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GURNEMAIVZ 


snn.ken  ; 


ein  To  .desschreiL        ich  stürm' herbei :_ 


I  A         l  Schnelle.. 


von  dannenKlingsor  lachend 
(VioÜ. 


schwand, 


s 


den  heil',  gen  Speer  hatt'er         entwandt.  _^     Des  Kö    -  nig's 


S 


& 


*hl 


^^ 


/> 


(Viol.)*      5      k(2VlJ 


dimin .  - 


aä 


Mb™,    j  KM   s 


a 


?=*r 


w  j  ttt-  gl  m 


plrem. 

(Saiteninstr.) 


Flucht       gab    kämpfend  ich    Ge.lei.te; 

Etwas  beschleunigend. 


m4L,i» 


MCelli.)  3  2  1 


m\.  i  p  r •  i1  js  >  =k  J1  r  *  i  J'i  r~^73 


(Der  erste  und  zweit  eKnappe  kommen  vomSee  her ;zu. 

rücln 


die  Wunde  ist  s,  die  nie  sich  schliessen  will. 


Massig. 
Zurückhaltend,  s  J^1111— — -J)  4  PTN      l  --f p-1       (Saite  n)_ 


cJl 


(Contrafag-  u. Contrabässe  ) 


3 f  KNAPPE  (^uGurneman?/). 

k 


>■  iJ'j!  p  er 


So  kanntest  duKlingsor? 
GURNEHANZ 


(zu  denzurürkkommenden  beiden  Knappen). 


£=fr=g 


Ö 


Mi 


Wie  geht'sdemKönig;? 


30co  /*       dim.- 


FFW 


"«r 


pocof 


^ 


¥# 


(Bässe) 

pocoj- 


TT 
P 


P°COf^   (ßa.se) 


Ihn     frischt      das    Bad. 


•-"KNAPPE. 


r~^r^ 


^=t 


wm 


(Clar) 
% f£ 


Dem        Bai    .     sam  wich       das 

(Viol.) 


^H 


f^^rflf^ 


ar  knappe. 


V       Weh'. 


3=^ 


GURNEMANZ     (für  sieh) 


»r-         i    i'JMJ-    J'J     i  p  l'r-    J'JjJi^F^ 


rft 


Die  Wun  .    de    ist's, 
ralletit. 


die     nie      sich  schlies  .   sen     will!. 

Massige 

w 


piu  p 


3'KNAPPE.^ 


^  p-^M^j^ilii^r  '  ijljl-  m  i  j  p  PU 


Doch Vä.terchen, sag'  und  lehr' uns  fein: 

(Der  3' und  4?  Knappe  hatten  eich  zuletzt 
f==   schon  zu  GURNEMANZ'S  Füssen  nieder-ßFE 
b        gesetzt;  die  beiden  anderen  gesellen  s iehj-bir^ 
jetzt  in  gleicherweise  zn  ihnen  unter 
dem  grossen  Baum.) 

bJ 


du  kann. lest  Klingsor,_     wie  mag  das  sein? 


§^ 


Saiten) 


Nbl 


p  (Sait 


^  J    >l      JJJ 


^ 


(Bässe.) 


1=* 


E, 


GURNEMANZ.  b 


»P 


ÜÖ 


il  i  g   fP^s  i'J  >  i  »itzg^N 


Ti  .  tu  .   rel,  der  from.me     Held,  der    kannt' ihn      wohl. 

(l'Horn)  3    4 


P  (schwer)±-  3 


pPed. 


w  -   »t  \m 


Ja 


^fr-pTF|r-^i^ 


±± 


Dei 


ihm,  da    wilderFeinde  List  und  Macht  des  rei  .  nen  Glau.bens  Reich  b^ 


rojj  *_j  \imß§ 


*    *  -i 


GURIVEMANZ. 


^^ 


!,'■    '    [i  ■         =t= 

drohten. 

Feierlich. 


r  \r  pr  im 


fi^p*  p  «^ 


FT^r  irpiJl 


ihm       neig.tensieh    in      hei. ligern.ster  Nacht     der.einst  des  Heilands 


.U  i-,fe^.J,,A 


p   espress 
Mit  Pedal 


Cl # 


Wifr  '  .kKJM 


r  i '     t'Ff-M-F 


E 


* 


Lie.   .  bes.mah  .     .  le, 


das    Weih    .     gefäss,      die    hei  .     .  lig  ed    .   If 
rt»         PPp    fi     ~    #        ~  Ö  Ö 


Scha.le,  <la^i-   rein       am  Kreuz  sein  gött.  lieh  Blut  auch  f  loss, 


da.zn         den 

•  Tromp) _. 


GURNEMANZ. 


Wun   . 


ler.gut,    das       ga.ben  sie  in       nn     -      s'res   Kö   .       .  .nig's 


der.  gut,    das       ga.ben  sie  in       nn     -      s'res   Kö 


Hui. 


i     <Tromp.) 


m 


evt — 


PP  __  m 


p*-'      3^     -S     3^       pococresc.    -0-  Ped.      -ffl-r 


Dem  Heil  .  thum  bauteerdasHeiJigthum.        DieseinemDienstihrzuge. 

(Clar.) , 


(Bläser) 


Pcd 


(Sait  .ohne  Dämpf.) 


~jfr~~*1 


BB^£g^^ 


p  wp  a  i ,  -t-H^ 


.«• 


ajLjL 


#_JL 


e 


sindet   auf  Pfaden.diekein  Siin. der  findet,      ihr  wisst_  .dasswnrdeniRei.  nen vergönnt  ist  sicfazn  ei  .  nen   den 
lvuJSimergleickmä,.igp  <ji        «j  p-J      n^V« 


¥ 


r^F 


sSär 


Ate 


aei 


^ 


s 


(Bässe) 


immer  gleichmässig  p 


^r^=j^^^^B 


jfc 


$ 


iff: 


*H*-*fi 


--P 


i± 


iü 


£ 


Brü  .  dem,     die  zu  höchsten    Ret.    .  tringswer .  ker.  des    Gra  .  les  VVun.der.kräfte   stär  . 


.    ken 


-/< 


6ÜRNEHANZ. 


•vi  j    >       i  r-ff*  P  ^  P_J 


wehrt. 


Klingsorn,  wie  hart  ihnMüh'auehd  rob  beschwert 


S 


^;r  r  \pir  r  ?  ppifoJJJ^j-^FP^nr^'j 


Jen.seits       im  Tha  .  Ie  warer  ein.  ge.  siedelt;  da.rn.ber  hin  liegt    üpp".  ges  Heidenland: 


S 


I 


b. 


M* 


fe 


fc U^-{ 


£üH 


fcP 


P* 


** 


g  "  n    " 


fr 


*p  p  I  «p  tJ'«     i  f^^ 


^i-fi-tfr  (if,  y  p  r,  ir,,j',-  i£^r  ppifrP'Nfüg 


in   sieh    selbst  dieSnn.de     zu     er  tödten, 


an  sich        leet'  er  die  Frev.  lerhand,  die  nun  dem 
J 


GURTSEMANZ 


m  F'ft  \  m  v^  r-  i  6 1  i fl  p  » '^'iJl  e  ^  i^m^ 


a.le  zu. gewandt,   ver.  achtungsvoll  dess?  Hüter  von  sich   stiess.  DarobdieWuth  nunKliiigsorn 

Wieder  mehr  gedehnt.  j. 


Gr 
.Lebhafter 


un.ter. 


wies,  wie  seines      schmählchenOp  -  fers   That       ihm    gä    .    he    zu      bö  .    .  sem  Zau   .       .   her 


Ritter  er        erwarten 
(Clar.) 


zu  bö  .  ser  Lust 
dolce~ 


und       HölJengrau  -      .      .en: 


v-«-;  , (CIar) JTTq-V-  ^^4    3^T> 


/joco  cre«c 


N^j^ 


(C-Bässe) 


hw  >  nJ  i  j  ip-  twr^i^ 


m 


m 


hat       er    uns       ver  .     .    dor.  ben 

Langsamer  werdend. 


Da        Ti  .  turel   in     ho  .  hen  Al.ters  Mühen,    dem  Sohn  die  Herrschaft  hier  verliehen,      Am. 


(Celli) 


^>iJ-p-EJ$^jrnj7rrinrrrJ_r     h  ^T 

for.tas  liess  es  da  nicht    rnhn    der  Zauberplag'  Ein.  -halt     zu  thu 


for.tas  liess  es  da  nicht    rnhn    der  Zauberplag'  Ein 

Etwas  lebhafter. 


halt     zu  thnn. 

(Saiten) 
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GURNEMANZ 


\h 


IeeI 


f   p  |  7  x  =f^f 


£ 


f 


^— S- 


Das  wisst  ihr,  wie  es  dort    sich     fand: 


der        Speer_ 


(Celli) 


S 


n+ 


%    i    ^g 


*=T=g 


r^p 


gw^ff^r  r  i  ■  i  E  ci^F^  ^  rpiff 


i    »     r 


ist  nnn  in  Klingsor's  Hand;  kann  er  selbstHeili.ge  mit  dem  ver. wunden,  den 

!  \     !  J 

JP(Br.)     j^u.  kii      -i*  ^-  (Violinen) 


wr  \frß-$-$  ^  y  h 


Gral    auch  wähnt  er     fest       schon  uns  entwunden! 
Belebend. 


l^  ;  4  ^a 


Lebhaft. 


Zurückhallend, 
dim 


4T  KNAPPE. 


I* 


i »  i^^jjiivr-   |  p 


^s 
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3r  KNAPPE. 

Afr  - fa* 


Im  -p  ipji 


Zurückhaltend 


crr  eir» 


Ha!  Wer  ihn  brächt,  ihm       war's    zu  Ruhm  und  Glück ! 
4r  KNAPPE. 


*7  _"  1.  I 


rück  ! 
GtRREHANZ. 


SS 


%  V'J'J'r-"^ 


Vor  dem  verwais',  ten 
Langsamer. 


Hei .  ligthnm           in  brünstgem   Be  .  ten  lag     Am.for.tas,  ein        Ret  .   tungs.zei.chen      bang     er   . 

(Althob) ■ — :=-_ 


Ü 


* 


-«l^^r» 


fte     -,» 


^^(Horn):     ,    ft 
r-& (,*•  B* 


-*f 


-H^^g 


pxu 


to: 


ML 


*       8 


■e- 

pp 


^^IfLlZT^^fT^H^^^ 


fleh  .  end 


~T — i — ; — r — ; — y — r~~r r — 

ein  sei  .  ger  Schimmer  da   ent.floss    dem  Gra  .  le; 


{leise)      A 

JiL     >  ß    ß 


W^ 


\?_imLi 


$$JlJl :gE? 


(immer  leiser) 

-ßz 


g^au 


einheiligTranm 
8 


gesichtnundent  .    lieh  zu      ihm    spricht  durch     hell     erschauter 
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GURNEMANZ. 


P«-d 


ailf-i^ 


w 


|o 


g=f=±±?=F 


id,   der  rei  .  ne     Thor,     har  .  re   sein',    den  ich  er  .  kor." 


40 


1 


KNAPPEN  (hinterder  Scene). 


-s —  -  s 


Weh'. 


Wi-h" 


P 


(Vom  See  her  vernimmt  man  Geschrei  und 
und  wenden  sich  erschrocken  nin.) 


as  Rufen  der  Ritter  und  Knappen 


.GURNEMANZ  und  die  4  Knappen  fahren  auf 


RITTER  (hinter  der  Scene  ). 


Lebhaft  und  schnell. 
A„ 


'    r.\H. — rnr 

(Horn.A-— ■     A' 


ÄU 


wr  i  i    & 


-jgy 


J333 


J5yp?_J3| 


ki 


mm 


TT 


Ped.    ^^ 


Xr" 


sc /«/j r<?  fo rliss im o 


Hrn         3 


Ped. 


I 


Kt .  .     . 


Auf! 


PI 


Auf ! 


KNAPPEN  (7V»/ö/v)(hinter  der  Scene  ). 

kl 


f 


Auf! 


Weh ! 


P«^W 


Auf! 


-* *- 


3-  Sr- 


Weh 1! 


7« 


iü 


r   ff" 


RITTER  (hinter  der  Scene 


Ho. ho! 


§e 


^=F# 


Wer      ist   der    Frev  .    ler? 


t—HVf 


Ho. ho! 
,  A 


Wer       ist  der  Frevler? 

(Ein  wilder  Schwan  flattert  matten  Fluges vomSe 


m 


GUKMEMAMZ 


Wer        schoss den  Schwan? 


(Der  Schwan  sinkt,  nach  mühsamemFluge,matt  zu  Boden-,  der  zweite  Ritter  zieht  ihm  den  Pfeil  au?  der  Brust.) 

rfim  (Einwenig  massiger  im  Zeitmaass.) 


(4  Hörner.) 


dim . 


(Hlzbl.) 


:=fc=*= 


5=  s    t    lJ^.s    s    lJ 


*-*■ 


l| 


m 


£S 


WS 


<rew.  ,j . 


ircm.rj. 


■0-   ■#    ♦    9 
•&-         rfü«.   _     'Pauken.)    .  Pf-d. 


/>!*/  J3 


J       i 

■j»iii 

(gedämpfte 
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|  ir  BITTER. 


i 


^r  fif  jij'  ^-|r  J'i p  p  i  (?  p  p  ir     J  ~  p  p  i r  '^ff 


DerKö.nig  grii  .  ste  ihn  als    gu   .    tes  Zeichen,  als  über'm  See  kreis'  .    te    der    Schwan,    da  flog  ein 


Tenor  II. 

Knappen  nnd  Ritter 
(PARSIFAL  hereinfüh 
rend.) 


Diessder  Bo  .   gen! 


s        i 


^m 


n  .'■ 


choss 


W  »       * 


h^ 


Der war's ! 


p  cresc 


eeJe 


_* s_ 


gleich. 

CCRNEMANI 


§g 


^=^g 


1MHL— rf 


Bist  du'i 


^•■pPPPf«* 


*?         A 


der  die-sen        Schwan     er  . 


J   l;3    A     Jl 


^ 


u 


» — * — * — r- 


?T^ 


S 


I 


*    4 


T      T 
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a  ^ARSIFAL  

Ge.wiss!       Im    Flu.  getreff  "ich,  was  fliegt! 


GUBNEMANZ. 


sm 


£=f 


t 


leg  .   te? 

A 


Du  tha 


'      _     •  —  \tM.$& — A    j||     4_N    tremolando. 


test  das?  Und    bangt'  es  dich  nicht   vorder     That 


i       » 


Sopran  un<l  Alt. 


a    .        oopran  un<i  an. 
*J  Stra.     .       fe  den  Frev  _    le 


KNAPPEN. 

i__iTeno 


V  Sf ra  f'p   Hpti     Frpv         lpr 


I 


fc* 


f — p  p  I  r  t 


g  r     pM^g 


Stra.     .     .fe  den  Frev  .    1er! 
RITTER. 


a^= 


Stra.     .     .fe  den  Frev  .    1er! 

NE  MAN  2, 


ferf 


— rfi 


In. 


Fg==^£ 


hör  . 


.tes 


JU*-4^U 


Ped. 


W  l  ,m§  f  ?f  r  •  •    7 


14 


GURNEMANZ 


Werk!  Du  konntest  morden. 

Etwas  langsamei 


hier,    im  heil. gen  Wal.de,  Hess'  stil.ler  Friede  dich   um. 

ibo    -  ii>o- 


ra^^^y  i  r  r  i  r  r  r  fR~rn^T^ 


fing?  Des       Hai.  nes    Thie  .    re       nah    .     ten      dir        nicht    zahm?. 

MässigV.nicht  schleppend.) 


GURNEJHANZ. 


45 


ggig  p  t  r  i  r      r  i^hht    p  rE#EE£ 


5='  *         X 


auf ,       mit         ihm 

(Yiol.  mit  Dämpf.) 


krei  .  sen      ü.      .     .berdem         See , 


den 


er  herr. 


-^^ßSSx^M 


lieh     weih . 

(Fl.) 


sä- 


SB 


.te       zum  Bad._ 

(VI  t^;>         f,-~ 


PI 


SS 


3*s3 


^^ß 
« 


/.!//. 


<r&-^ 


Ped. 


4-  Ped. 


BS 


▼    Ped.     semPrePP      PedT 


Ped 


r  fr   pfiy 


Dem      staun. test du  nicht?.. 


w»  >  r  jf  fr  -, p| f  r  fp-r&w^ 


Dich     lockt' es  nur       zu  wild     kin.dischem  Bo  .  gen  geschoss?  Zurückhaltend. 

Wieder  schneller.  i(Hom)/?^ 


# 


ff 


.(Horn.)/^ T I  -. 


^5 


(Saite    1 


t/Ef 


/ 


•fT   ^ 


{sf^P 


m  » 


'/v 


rf/ /» . 


sg 


T         P  -I 


T-frn*& 


Wieder  massig. 

*  \>w'  m    m  m     *  ~m 


war     uns 


hold :     was  ist  er  nun 


Pbcj 


16 


GURItfEMANZ 


^m 


^=^--fYfm^^=f^jf 


dir? 

(HornT*  /A     A 


Hier,  schau' her !_  hier        traf  stdu  ihni_ 


da  starrt  noehdasBlut,_  matt      hangen  die  Flu  .gel;  dasSchnee.ge.fie.der        dun    .     kel  be. 


(PARSIFAL  hat  GURNEMANZ  mit  wachsender  Ergriffenheit  zu  gehört:  jetzt  zerbricht  er  seinen  Bogen  und  schleudert  diePfeilf 

Schnell..  —■  A 

^Hc.h^     ^    jfr        1    f    1 


^Üfff 


/"(Hörn.) 
Ped 


*igp  tr-ff^T"  "  ^F        fp-^ 


Wirst  dei .  ner     Siin.den.that  du     in. 

Massig.  ,„      . 

~   (Hörn.) 


(Iremolando.)  V 


GÜRNEMANZ 
(PARSIFAL  führt  die  Hand  über  die  Angen  ) 


47 


gjg=p)i-^4fe^torf 


loh     wuss.      .  te   sie       nicht. 


9fT*  j   hE^-Ff=F=H-^ 


Wie  konntest  du  sie    he  .    gehV? 


(Ruhig!) 


48 


PARSIFAL 


m 


Ich  hatte     vie.le,         doch  weiss  ich  ih.rer  kei.nen  mehr. 


(Hr.) 


Das  weisst  (fu  AI.  los  nicht?  Sodummwie       den         erfand  bis  .  her ich 

(Hörn.) 


(Zu  den  Knappen 
: deren 
mehre 


Kun.drynnr!_  haben. 

Massig-. 
(VI.)  A 


i  Knappen,  .  fc»  >••  ^- 

■)  Jetzt  geht  !        Versänmt  den      Kö.  nig  im Ba.de nicht !_      Helft!_ 


(Die  Knappen 


Allmählichetwas 


"       *'  JJdeh'wer.) 

heben  den  todten  Schwan  ehrerbietig  auf  eine  Bahre  von  frischen  Zweigen  und  entfernen  sieh  mit  ihm  dann  nach  dem  See  zu.  _  Schliesslich 

Ziemlich  langsam. 


zurückhalten 


49 


GURNI  wendet  sich  wieder  zu  PARSIFAL) 


GURM/wenclplsicnwieuiTjurAitsirALl.  i  ^ 


as 


Nun  sag' nichts  weisstdu,wasichdi<hfrage;jetzt  meld, wasdnweisstjdenn  etwas  musst  du  doch  wissen. 

Sehr  massig  («I  =  J) 


»^^ 


3 


-*!-*- 


fe 


güSJS 


jj  (Saiten.) 


S^ 


i1  1     < 


/mr._p 


^=^ 


F 


N  F  S  Pgfgp'gfggj     '  "aiisr 
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GURNEHANZ 


§s 


UKaciaH»,  s — ... ~ -e-     p 

r  -p  r  •■  p i r  p  P  r  J^ihff  J1  p  r  p  t  iE  p  r «p  p  ?  f  ^ 


sehcin'st  du  selbst  und    hoch   .    ge.bo.ren,_        wa.rum  nicht  Hess  dei.ne    Mut -ter  bes.se  _  re  Waf.  fen      dich 

(KUNDRY, welche  währendder  Erzählung  des  GURNEMANZ  von  AMFORTAS' Schicksal  oft  in  wüthender  Unruhe  heft  ig  sich  u mg* wen. 
det  hatte, nun  aber,  immer  in  der  Wal  decke  gelagert, den  Blick  scharf  auf  PARS  1FAL  gerichtet  hat  .ruft  jetzt,  daPARSIFAL  schweigt,  mit 

u  (Saiten.') 


yiy  ^^j^^i  J^  p  i*  -r^n^^  J*i i^ff^^f 


her  Stimme  daher)  Den  Va.ter.lo.sen gebardie Mutter,  als  im  Kampf  erschlagen  Ga.mu.ret;  vor 


9VFM 


lehren? 


Lebhaft 


'Hob. 


gleichem frühenHeldentod  den  Sohn  zu  wahren,       waffeni'remd    in   Oeden      er  .  zog  sieihnzumThoren: 


i  PARS1FAL 


I      KUBTDRY. Jap , 

g=^p  ^  p-  p  p— püp-  If  ^  f  p  p  p-  p  P  p  P_l  I      ^ 

SchikhprundRiescntraf^eineKraft.dpnfreisIichpnKnabpnfürchtpnsieAl     -     .  Ip  . 


/"><■•<»/' 


^4=1^=i^»?1=1^3 


3JBÜ  jj   LJi 


L!      Li  i  , 


s 


SR 


4 


a 


:i  : J  J .     Ji-J   i 


^^nmzg 


±* 


» » » i  <  •  * 


sSHHHfC  Li 


pocof 


•fsSien.r'X      b3?       ?    i 


Ö 


PARSIFAL  (verwundert). 


Dip  Bö.spii. 


|i=S 


^ff    JU 


^  r  r  r  i  r 


Pi 


^^=* 


Sas 


Wer füreh.tet  mich?         Sag'! 
/Saiten  H 


Die  mich  be  .  droh  -ten,  wa.ren 


(ßl.) 


bös"?  \Ver_  ist  gut? 

GURNEMANZ  (lacht) 


§^^ 


(wieder  ernst ) 


m 


p  i^p«  ^tp=i ^' *  ^p  p  p 


Etwas  gedehnt. 


Dei.ne      Mutter,       der  du  ent.  laufen,       und  die  u 


fe 


KCNDRT 


»p  r  r  r  p- — ^  r  r  r  r — - pr  rr  p— p  r  r  r  p- 

(Celli.)  ~ 


ilJi  J'  J'  J' 


^-^">f  r  r  i  J  J'^JIJi 


Zu    End'    ihr       Gram:  seine  Mutter   ist 


£=frf 


S 


S     - 


dich  sich  nun  härmtund  grämt. 
(1V1.) 


(Hb.) 


"-TT  f    P  T- P   y   Lix 

r.l  K        ^  ''(Bässe.)"   " 
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KtJMDRY. 

il      I      X    - 


1$     f.     P      ll^Ji-M'    |     JT 


todt. 

FARSIFAL   (in  furc.htb.arem  Schrecken). 


Ich  ritt  vor  .   bei    und  sah  sie    starben: 


!  ■    r  »  ppiw1  *    ^'i> 


Schnell 

(V'Ü4 


Todt?_    Mei.ne  Mutter? 


Wer  sagts! 


KUNDRYzu  und  fasst  sie  bei  der  Kehle.  GURNEMANZ  halt  ihn  zurück.) 

!     » 


Ver  rück  .terKna.be! 


£f 'immer 


^tojjj^ 


I".*«!«  T|tff^»      I      -      [ 


J-L-ht    1     .    • 


^ffr 


Ped.       ■$■ 


mm 


(Saiten.)   '     ^ 


SeS 


lP 


V 
Ped. 


Wie.der  Gewalt?  (Nachdem  GURNEMANZ  KUNDRY  befreit. steht  PARSIFAL  lange  wie  erstarrt.) 

(Bass  Clarinette.) 


:t'p 


PARSIFAL    (geräth  in 
ein  heftiges  Zittern). 


Ppr^ 

(KUNDRY  ist  sogleich, als  sie  PARSIFALS  Zustand  ge. 
wahrte, naeh  einem  Waldquell  geeilt,bringt  jetzt  Wasser 
in  einem  Hörne  ,  besprengt  damit  zunächst  PARSIFAL 
und  reicht  ihm  dann  zu  trinken.) 


^f^n-^=^^ 


£W 


1? 


Ich  verschmachte! 
(Vl.)ftrem.) 


pp 

(Bla'ser.) 


Bewegt.  ^ 

,*fe  -^b  p=ii,rii  r^iJ]  ra*H 


nT%j:^QiP 


P        RrHcTMC. 


II 


ö 


Ä*5 


^ 


fpf 


£ 


^^ 


ä^ 


ra- 


r 


s 


£P=f 


Ped. 


^*-4- 


"F^ 


rallentando 


Ped. 


ECMDRT. 


CURKEMASZ. 


pf^  i  »T r *  i *  r  p>p  pi  f    rrrj^ir-  rrr«r-  pi  ^ 


So  recht!  So    nachdes    Gra    .    les  Gna.de:das    Bö  .  se  bannt , wer s  mit    Gutem  ver.gilt. 


Massig  langsam. 

(ZweiClarinetten.)*.  ^Hob.) 


Noch  etwas 

(Hörn.) (Clar.) 


piup 


(zart) 


(Fag.) 


r(duBter). 


t '  3  hJ<  J'lPf5^ 


m 


±5 


H'J-  i'iJ.  n 


0   ■  •'  4-\n 

nur     Ru  .  he  will    ich, 


Bi 
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m~ 

Nie  thu  ich      Gn.tes-..  nur     Rn.  he  will    ich,  nur 

(Sie  wendet  sieh  traurig  ab.und wahrend  GURNEMANZ  sich  väterlich  um  PARSIFAL 


langsamer. 


(ci.) 


(Br.ged 


SSXH^     r£T2 


Rn    -    he_ ach!  der    Müden. 


-JHW 


^g^jji^Mii^ii^ 


L?TIl    (Sievc 


1  ^hM 


/i  o       ,^"   ■  i    (Sie  verfällt  in  heftiges  Zittern  und  laset  die  Arme  matt 

Grausen  fasstm.ch!  sinken  }  Machtilo.se 

Wieder  zurückhaltend . 
(B-Cl.l 


Wehr!  Die  Zeit     ist       da.-  Schlafen.  schlafen:-  ichniuss!_ 

^nm  See  her  gewahrt  man  Bewegung  und  endlich  den  im  Hintergründe  sich  heimwendenden 


5fi 


K.TJNDRY(sie    zackt  hinter  dem  Gebüsch  zusammen  und  bleibt  von  jetzt  an  unbemerkt). 


Zug  der  Ritter  und  Knappen  mit  der  Sanfte  .) 
GÜRWEMAWI. 


s 


■7f,  P'   p  P     F    U^M 


gffl^ 


Langsam  und  feierlich.  Vom   Ba  .  de  kehrt    der         Kö  .nig  heim-, 

»>p(Viol.gut  gehalten.) 


^  ,mn  ■  w 


M^fl 


^^ 


i»/» 


S 


J  JJJJJJJ   IJJJJ    JJ     J     J: 


p p  3232323    2 
Ped 


3     2    3     2  3        2 


TT? 


hoch  steht  die  Sonne:  nun    lass'zum  from.men  Mah.le  mich  dich   ge  .  lei  .  ten,     dennbistd 


& 


hoch  steht  die  Sonne:  nun    lass'zum  from.men  Mah.le  mich  dich   ge  .  lei  .ten,     dennbistdu 

(Hob.) 
PP 


immer  up 
Ped       *^ 

(GURNEMANZ  hat  PARSIFALS  Arm  sich  sanft  um  den  Nacken  gelegt  und  dessen  Leib  mit  seinem  eigenen  Arme  um. 
schlangen; so  geleitet  er  ihn  bei  sehr  allmählichem  Schreiten  .) 

-ß-1 Ä! . .    m^       ^- ,^~~ _    m 0    .     P 


m  r     * r 


f- 


f=» 


^ 


a     Mh1..V« 


£ 


ep 


rein,  wird         nun         der  Gral       dich      trän    .       .   ken      und        spei 

(N$.  Hierhat  die  unmerkliche  Verwandlung  der  Bühne  bereits  begonnen.) 
»emprepp  ^_        ,  j^r   _       *- —  —       — 


Wer     ist  der  Gral? 

GURNEMANZ 


Das    sagt  sich  nicht;  doch,        bist  du  seihst  zu  ihm  er  -.  ko.ren.bleibtdirdie 


GURNEMiYNZ. 
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GDRNEMANZ 


gli 


^ 


^ 


Zeit. 

(Allmählich, während  GURNEMANZ  und  PARSIFAL  zu  schreiten  scheinen, hat  sich 
die  Scene  bereits  immer  merklicher  verwandeltes  verschwindet  so  der  Wald  und  in 
Felsenwänden  Öffnet  sich  ein  Thorweg, welcher  die  Beiden   jetzt  einschliesst.) 
_        -—     j        (Hob.) 


(Nicht  eilen.) 


(2*V0_ 


")Dieser  Takt  wird, als  anwachsende»  und  dann  abnehmendes  Gloekengelänte.nach 
der  Notenvorschrift  viermal- wenn  nofhis-  auch  ofter-wiederholt._ 
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CÜRNEMAKI. 


t-vr  r,  m  .  ,m 


m 


m 


Nun  ach  -  te  wohl,     und  lassmich      sehn:  bist  du    ein 

(Durch  aufsteigende  gemauerte  Gänge  führend, hat  die  Scene  sieh  vollständig  verwandelt:  GURNEMANZ  und    PARSIFAL 


m  «t  r  fy  if^pp  P  n  r  ig 


-s — -- 


Thor    und  rein,    welch     Wis.sen  dir  auch  mag  beschie.den    sein. 


treten  jetzt  in  den  machtigen   Saal  der  Gralsburg  ein  .) 


.  molto 


poco   cresc 
(SCENE  :  Säulenhalle  mit  Kuppelgewölbe    den 
Speiseranm  überdeckend.  Auf  beiden    Seiten 
_  des  Hintergrundes  werden  dieThüren    geöffnet: 
~  Ton  rechts  schreiten  die  Ritter  des  Grales    her. 
Z  ein  and  reihen  sich  um  die  Speisetafeln  .) 


(abnehmend  ) 


^^ 


Tag,  (Ein  Zug  von  Knappen  durchschreitet  schnei 

leren  Schrittes  die  Scene  nach  hinten  zu.) 


gleich  ob  zum   letzten      Ma 


le     >s    heut'uns     letz     -     en         mag,_  (Ein  zweiter  Zug  von  Knappen  durchschreitet  den  Saal.) 


le       es  heut'uns     letz     .     en         mag,. 

(vi)\   (Seha,,ten-) 

VK1J|  i 


wer      gu.ter        That  sich         freut, 

p  crescendo  . 


bung  darf     pr  nah'n.  die       hehr 

(Fl.Hub.) 


ste         Gab 


m 


WS. 


(Stimmen  der  JÜNGLINGE  aas  der  mittleren 
Hohe  der  Kuppel  vernehmbar.) 


m 


(Hier  wird  von   Knappen  und 
(Sehr  zurückhallend) 
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die  nenden  ß  rudern  durch  die  entgegengesetzte  Thüre  AMFORTAS  auf  einer  Sänfie  hereingetragen-,  vor  ihm  schreiten  die  vier 
Knappen,  welche  den  verhängten  Schrein  des  Grales  tragen   Dieser  Zug  begiebt  sich  nach  der  Mitte  des  Hintergrundes,  wo 


Altisten 


V  ,,  V 

v  v 

ein  erhöhet  es  Ruhebett  aufgerichtet  steht,  auf  welches  AMFORTAS  von  der  Sänfte  herab  niedergelassen  wird;  hiervorsteht 
ein  länglich  er  Steintisch,  auf  welchen  die  Knaben  den  verhängten  Grals.  Seh  rein  hinstellen) 
-r 1  i-         — t  -4£- , ^3- 

n 


Schmer,  zen,  wie         einst 


ge  .     .    f los 


.  zen,       wie   einst  sein  Rlnt are  .  flos   .  .  sei 


ge  .  f  los  .       .     .  sen, 


(Bässe) 


f'ed.-^- 


Ten.I. 


¥$=^ 


dem  Er  .  lö  .     .    .  sung's  .    .    hei  .  den sei  nun  mit     freu.digem  Herzen    mein. 


lern  Er  .   lö  . 


r    ir  t  tH'tm 


/ 


7=1 


.  sung's  .     .  hei  .  den seinunmit     freu.digemHer .  zen  mein 

5" 


dem  Er.  lö  .  .  sung's. hei. densei  nun  mit      freu.digemHer.  zen  mein 


J*    \x 


ppji  fr 1 


(Hörner  offen) 


i:H 


IB  >J"Hl 


& 


*iE 


S£ 


se 


Sw  ^ 


r?: 


gt 


1 


ß 


g  (Wicfl^ 


i*ir    i» 


r      ^ 


IE3T 


BE 


|    1  j     'l 

Blut  ver .    . 


m 


»W 


ver.    .  gössen: 


Blut         vergos  .      .     .   sen: 


der       Leib. 

(getheili) 


we,T      rJ- 


der       Leib. 


j^yj   AJ 
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1?  Soprane. 


m^ 


i       X 


f. 


ri"r  r  r  v    r 


fffm.-.  p1 


Der       für  in  .  be  lebt:   die 


'2?  Soprane. 


i&s 


J  ir  ff'  r. 


Der     Glan  .    be  lebt*   die 


KNABEN  (ans  der  äussersten  Hohe  der  Kupp p1  ). 
ö? Soprane. 


fe> 


ggf 


-I      J  .)      J- 


s     ; 


./" 


Der     Glan  .    be  lebtj    die 


Altisten 


&=t 


rri  r.r  r  r  r,rtf^  r  r  i  Tr  r  *  *  i J  r  r  p=e 


& 


Tau    .    be  schwebt.des    Heil    .        .       ands         hol   .      .    der      Bo  .    .te.  der  für  euch  fliesst.des 

er  esc 


ä 


W1  r ' rTJ ^^=nr~j    hN^~r-Mf^T"r~Ji 


Tau    .    beschwebt,des    Heil  .        .  ands  hol.  der 


te± 


jt«i   jiJtj  j  j.^rx'j. 


Bo .    .  te:         der      für      euch  fliesst, des 

crese. 


T>  TTTTJ^ 


ö 


Tan    .    be  schwebt, des    Heil  .        .   ands  hol. der 


H 


M 


Bo.    .  te:         der      für      ench  fliesst, des 

„  cresc. 


j—Fcnrr  q  j  j  i  x  >  *  »  i  -  r4±  j  i  j.^^ 


^r* 


der  für  euch  fliesst    des   Weines  ge. 


Tau    .    beschwebt.des  Heil   .    ands  hol  .  der    Bo  .  te: 


7Lß 


m 


IS 
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ifaö! 


i-^-£: 


rr  rt  nrrrfmT 


dii, 


.": 


■y-^- 


Weines  geniesst,  nnd      nehmt  vom  Le  . 


.    ben's  -  Bro  .      .      .de! 
dim. 


ttj-  J  ij  rj  \y~rrfr l f  J riFf-.-i-  .)■  "TCTfe 


BE 


Wein's    geniesst,  und  nehmt    vom  Le  . 


ben's  .        .  Bro.      .      .  de  ! 
rftm. - p 


£^ttH^=*^tt  r  ^rthRrnT.  j  > 


?? 


sä  -• 


I*- 


Wein's    geniesst  nnd  nehmt    vom  Le 


ftt 


ben's  .        .  Bro  .       .     .  de  ! 


gm  , J J  J i  J-  JijrpTTTJ^i jx*  ••  n- 


niesst,  und  nehmt  vom     Le 


ben's  -  Bro 


& 


de! 
V1      Immer  noch 


St 


^rlW^P 


^s 


B2 


(Celli)01 
/> 

(Nachdem  Alle  ihre  Stelle  eingenommen  und  ein  allgemeiner  Stillstand  eingetre. 
ten  war  vernimmt  man  vom  tiefsten  Hintergründe  her,  aus  der  gewölbten  Nieehe 


TITURELS   STIMME 


hinter  dem  Ruhebette  des  AMFORTAS.die  Stimme  des  alten  TITUREL, wie  aus  einem  Grabe  heraufdringend  ) 


m& 


ä 


F-f  r  i  r  rTW^i 


j^_ 


^f-^~^ 


V 


Schweigen.)        Soll    ichdenGral  heut  noch  ersehan'nund  leben  ?(Lrtnges  Schweigen.)  Mnss  ich     sterben,  vom 

jr\ . . , £> 
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AMFORTAS  (im  Ausbruche qualvollerVerzweiflung sich  halb  aufrichtend) 


£=£ 


Mein         Va  .      .      .  ter,  oh!    noch     ein  .    mal  verrichte  da  das  Amt !     Le  .     .  be,leb 

{ausdrucksvoll)  _ 


^ 


fc 


I* 


£ 


fS- 


P^mi  % 


§s 


# * 


W  n i p  p  n 


:?=» 


und  lass'mieh  sterben. 


TITUREL. 


3P 


l     ~  i>br  r  pTf  J  J1  J'ir   rt 


Im  Gra.be  leb'  iehdurchdes  Heil  .   ands    Huld,  zu 


fe 


ISaif  en) 


Wied 


er  wie  zuvor. 


£*L 


i 


l>Y     x       h     1       *     «£b^ 


3 


F 


8 


\V 


^  \>i 


(Pos) 


ae 


/yl« 


^ 


1  X 


S 


".-* 


V^? 


Celli  )f'^ 


r-ü- 


p? 


*  /^ 


-_1         .     I      ...if;.     fl'l  7         1-      ~  TV  i   ...  .^  •         r>-  'a         i.!.'.    C.I..UI  ü_»  L"ll»l        J„_ 


schwach  doch  bin  ich  j  hm  zu  dienen.      Du     büss' im  Dienste  deine  Schuld  ! 


Ent  .    hüllet    den 


m^ 


W8 


feg 

(Pos)  "^ 


-* 


iSÖ^i    =*=£ 


PS 


-af*  er 


-r 


^i 


/>*> 


^ 


-i 


^ 


=■: 


>' 


<;<t 


AMFORTAS. 


'Gegen  die  Knaben  sich  erhebend  ). 


9:! 


fe^ 


S 


m 


TITUREL. 


Nein! 


I.assf  ihn 


Gral! 

Sehr  beschleunigend. 
accelerando 


Lebhaft 
A 


mm 


enthüllt!  Oh!  Dass    Kei .  .  ner,         Kei .     .     .    ner  diese    Qual       er.misst,    die  mir  der  Anblick 


(Saiten) 


ü 


i± 


wmn 


*>'* 


& 


^^ 


m*t  .r-T-vf# 


^Ü 


90 


tt 


^ 


iE 


£±±3 


^E£2 


weckt,    der  euch        ent. zückt!. 


Was         ist  die    Wunde,  ihrer  Schmerzen 


J «f?A 


»■Fg 


: 


■B=^U 


wirV^ 


*s 


(dim.) 


£ 


^FFP 


II     Vtf 


£p 


-*» i 


Wuth      ge. gen  die   Noth,  die  Höl.lenpein,     zu  diesem     Amt 


verdammt  zu  sein! 


,\M 


(VI.) 


« (Clar ) 

A 


rfÖ 


rfü« . 


■*» 


*>—*- 


iä: 


w 


Ped. 


jtr 


B^ff^^P 


lf 


^ 


53: 


W^ 


§* 


"-?  ■ 


^ 
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AM FORT AS 


crr  _      _    scen 


ff  P' 


AMFORTAS. 


72 


AIHFORTAS. 


^  C     f  •    g  ItS.     J       « 


"rv •'*'  (ausdrucksvoll) 

(Althoboe  a.Clar.) 


{vor  sich  hin  starrend) 


n,  ;p  r    pp'  pir  p  p'  pr  ^  ir  p  r  ppgprr  »  »  r 


Des  Weih.    .  ge  fäs  .  ses  gött .  lic-her    Gehalt        er  .  glüht     mit    lench.tender  Ge  .  walt ; 

,   (Hrn.) 


durch. 


piausdrucksvoll) 
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AMFORTAS.  , 

•    00     0    0  *f- '    ft  ,    m « • 


zückt       von  se.ligstenGe.nus.ses  Schmerz, des     hei.ligsten  Bin  .  tes     Quell 


fühl'        ich  sich 


gies  .  sen  in  mein  Herz : 


deseig'.  nensündi.gen    BIu  .  tes  Gewell,  in 

Allmählich  etwas  belebter. 


wahn  .  sinniger  Fluehtmuss mir   zu.  rück     dannfliessen,  in  die  Welt      derSün    .       .      densncht  mit 


wil  .der  Scheu     sich  er.  giessen;  von   Neu  .    .  em  sprengt  es  das  Thor,  da  .raus  es  nun  strömt  her. 

{ausdrucksvoll) 


W&vk    ä£ 


Ped.  (Celli  Fag-uB -Clan 
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AMFORTAS. 


Mensch  .     .  heit  Schmach  in         Mitleids hei  .      .     Ii.gem  Seh.nen,  nnd  aus  der  nun 


(ausdrucksvoll) 


T^tf. 


$smmmm 


i      <"i 


üys 


V        3 


Wieder  belebeni 


*$^W 


U\ 


I* 


m 


(Bässe)     '      Vi 
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AMFORTAS 
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AMFORTAS. 


>f. 


M 


^=^f 


bar  .  men! 


Er  .  bar 


.    men ! 


S 


«NN 


r  rr  t  i  r 


Du  All 


Er .   bar  .  mer !  Ach,  Er. 


Wieder  zurückhaltend  und  gedehnt. 

mollOCretC.   _A  /(Violinen) 


(BaR-e) 


P"'P 


AMFORTAS 


So  ward      es  dir        ver.hies  .  sen-.        har   .   re        ge.trost;  des         Am.   .  tes  wal . tp 


*J    ""So 
Tenor« 


lenorii. ^ ^        , — = — - 


a 


So 
Bassl 


-r~pr   Pir=f 


w> 


s 


So 
BassII. 


ward      es  dir         ver.hies.  sen :         har  .    re        ge.trosf;  des        Am.    .  tes  wal.te 


m 


t^L^i^E&^^m^^m 


^ö£ 


7  s 


ag 


TITUREL. 


a^tf-f^P 


Ten.  In. II. 


Ent.hül .  let       den       Gral! 


b 


a 


h^nTT 


Rassln.il 


SS 


££ 


heut'! 

Immer  langsamer,  fiii  iQ     _"T  i  ~1 


(AMFORTAS  erhebt  sich  langsam  und 

u .      mühevoll) 


se 


(Die  Knaben  nehmen  die  Decke  vom  goldenen  Seh  reine,  entnehmen  ihm  eine  antike  Kr  ystall-Srhale.von  welcher 
sie  ebenfalls  eine  Verhüllung  hinwegnehmen  und  petzen  diese  vor  AMFORTAS  hin  ) 


„Nehmet  hin  meinen    Leib,        nehmet     hin    mein    Blut. 

Sehr  langsam. 


'mm^ 


—  -B 

W  3 


—  um  unsrer   Lif> 
,       Jen. 


be  Wil  .  .  .  len  !"  (Während  AMFORTAS  andachtsvoll  in  stummem 
Gebete  zu  dem  Kelche  sich  nei^t,  verbreitet  sich 
eine  immer  d ich tere  Dämme rnntr  über  die  Halle .) 


g±ffl-^w^¥ 


um  uns'rer    Lie   . 


be  Wil    .       .      .Ien!" 


KNABEN  (ausderHöheV 

Alt. 


„Neh_methin  mein 


£ 


f7\ 


^ffr^ 


& 


(Eintritt  der  vollsten  Dunkelheit.) 


„N'eh.methin  mein 


i  ,      -; —  J         — —  dim . JJ 


PPÜ^ 


Blut,  neh.  met    hin  mei.nenLeib 

f 


,auf  das*  ihr  mein*. 


J dim.         p 


Blut,  neh  .  met     hin  mei.nenLeib. 


.auf  dass  ihr  mein' 


S^f 


Se- 


1* 
immer  pp 


ffi^Jf 


m 


pHausdrucks  tot/r 


m^ 


#^#-^Nfefe|j 


(Hier  dringt  ein  blendender  Lichtstrahl  von  oben  auf  dieKrys. 
tallschale  herab;  diese  erglüht  so  dann  immer  starker  in  leueh 
t ender  Purpurfarbe,  Alles  sanft  bestrahlend.) 


' 


SS    ^(Tromp. 


/  dim. 

(AMFÜRTAS,  mit  verklärter  Miene,  erhebt  den  „Gral"  hoch  und  schwenkt  ihn  sanft  nach  allen  Seiten,  worauf  er  dann  Brnd  und 


Herr! 

(AMFORTAS  setzt  den  „Gral"  wieder  nieder,  welcher  nun,  wahrend  die  tiefe  Dämmerung  wieder  entweicht  .immer  mebrerblasst: 


hierauf  sehliessen  die  Knaben  das  Gefäss  wieder  in  den  Sehrein  und  bedecken  diesen  wie  zuvor.) 
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m 


(Hier  tritt  die  frühere  Tageshelle  wieder  ein.) 

Sehr  allmählich  das  Zeitmaass  etwas  bewegter. 
8- 


KNABEN  (aus  der  Höhe). 
i      Sopran  und  einige  Altisten 


r    er  r  rr 


£=$ 


Wein. 


und Brod        des  letz  .  ten  Mah  . 


Massig. 

(Holzbl.)_3_        3  3 


(Fag.) 


(Die  4  Knaben,  nachdem  sieden 


A    i __ ^ l (Die  4  Knaben,  nachdem  sie  d 

m*    j  j^j   Jiir-    j'J   f  ^^  =^Mf '  "    r-^ 


.  delt'  einst         der  Herr  des  Gra . 


les,  durc-K  des 


Schrein  verschlossen, nehmen  nun  die  zwei  Weinkrüge,  sowie  die  zwei  Brodkorbe,  welche  AMFORTAS  zuvor  durch  das  Schwenken 
des  Grals-Kelches  über  sie  gesegnet  hatte,  von  dem  Alt  artische,  vert  heilen  das  Brod  an  die  Ritter  und  füllen  die  vor  ihnen  stehen, 
den  Becher  mit  Wein.  Die  RITTER  lassen  sich  zum  Mahle  nieder,  so  auch  GURNEMANZ, welcher  einen  Platz  neben  sich  leer  hält 


8b 

und  PARSIFAL  durch  ein  Zeichen  zur  T  heil  nehmung  am  Mahle  einlädt-.  PARSIFAL  bleibt  aber, starr  und  stumm,  «  ie  gänzlich 
entrückt, zur  Seite  stehen.) 
KPfABEW. 


bracht'.     JUIVGLIIVGE  (aus  der  mittleren  Höhe  der  Kuppel). 
Altisten,mit  einigen  hohenTenorisien  verstärkt 


4        j,  J_JtT     iT~7~fl 


86 


JÜNGLINGE. 


m 


^ 


heut'_ 

Tenor 


ihr  speis't. 


SE 


j    J-|iir~ii 


g 


DIE  RITTER.    Erste  Hälfte. 
Bass. 


s 


B 


Neh  .  met  vom  Brod. 


^ 


Neh  .  met  vom  Brod. 


Noch  etwas  bewegter. 

cresc.  . 


"*~  (Bässe.)  -  !    U*  l 


H7 


p  '       cre  .  scen.do 


(Bässe  n.  Fagotte.) 


^ Cttf  QffgLr ü 


l 


SE 


1  Hälfte. 


§e 


P^Pf 


^& 


Froh         im      Ver. 


ifcfc 


i  fr    g  1 1  -iUiÄ}-X 


3m 


m 


neu 
2  Hälfte. 


.  bens         feti    .     ri  .  gern     Blu. 
Li. 


.te. 


froh         im     Ver. 


5§ 


■f±=4f,f    frnr%£J 


^m 


& 


zu  Le.      .      .bens         feu    .     ri  .  gern    Blu. 

(Hb.) 

^  (PoB.)        ,.  J 


.te. 


froh         im     Ver. 


i 


ua 


m 


TF3~T. 


3 


1 


t      t 


(Ray 


/>? 


■         eresc.  -  -  _  . <  ./*La^J   ** 


:i*a* 


Ü 


t. 


fcfSBp 


1  Hälfte. 


m 


DIE   RITTER. 


Bru     .     der    .    ge   .  treu zu         kam     -    pfen  mit       so 


•*ji  r      i 


s 


r  |f>  r  r  |f  r 

zu         kam    .     pfen  mit       se    . 


3E 


t-     p  i-'     j-  J' it     f^  r  ir.  r  r  r.  i^ 


^.Hälfte 


Bru     .     der  .    ge   .   treu 


zu         kam     .     pfen  mit       se    . 


Bru      .     der   .    ge    .  treu 


zu         kam     .    pfen  mit       se 
poco  er  esc. 


rf  0  j 


gei 


Mu 


nj  r     r 


;em  Mu 


wm 


the! 


the! 


li  .        .    gern  Mu 


h  f  i'     r 


li  .        .    gern  Mu 


the! 


the! 


pneo  riten. 


!"'».f 


8« 


KNABEN   ''volle  Hohe  der  Kuppel). 
Alle  Soprane. 


(verhallend  ) 


g* 


P 


Se 


Alt. 


lig  im     Glan 


in      Lie  ....      be! 


äs 


JÜNGLINGE  (mittlere  Höhe  der  Kuppel), 
Tenor. 


Se     .        .    lig    in      Lie  . 
P 


1T.  Tenor. 


lig  in      Lieb und    Glan  . 


to 


g 


Pi 


ALLE  RITTER 

l^Bass. 


Se 


lig  in      Lie 


be! 


§S£ 


m 


m. 


«I 


lig    im    Glan 


ben  und    Lie 


(Die  Ritterhaben  sieh  erho  . 


Se  .        .      .    lig    im    Glan 

Langsam 


ben! 


fc 


S 


±4 


; 


SE 


gy 


& 


^ 


f 


r 


~w — 

(Hob.u.Clar) 


dii 


^m 


Saft' 


r 


(Pos.u.B.Tnba 


/>i> 


&* 


(JJJ=JJ) 


« 


S2 


A 


ben! 


ä 


ben  und  sehreiten  von  beiden  Seiten  auf 
sich  zu  um  wahrend  des  Folgenden  sich 
feierlich  zu  umarmen .) 


^m 


<fi 


(vi.)  (J^1 


(Fag.) 


Hr'r-  r'rrr 


_Lf>' 
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(Wahrend  des  Mahle?, an  welchem  er  nicht  thcilnah  in  ,i-t  AMFORTAS  aus  seiner  begeisterungsvollen  Erhebungallmäh. 
lieh  wieder  herabgesunkener  neigt  das  Haupt  und  halt  die  Hand  auf  die  Wunde.  Die  Knaben  nähern  sich  ihm,ihre  Beweg, 
ungen  deuten  auf  das  erneuerte  Bluten  der  Wunde:  sie  pflegen  AMFORTAS, geleiten  ihn  wieder  auf  die  Sänfte,  und,  wäh  . 

(nontroppo  forte)  poco  cresc.    -  -  (Hr.u.Yl.) 


|f  JJJJ    JUTTj    JlJjTTj.^ 


fpff 


mr% 


ä. 


vJKfrr 


mmm 


(Br.flC 


tal 


pEEg 


?! 


TJ-T  -'■*-£ 


(Celli.) 


cresc.  _ 
(Contrabässe  und  Fag.) 

rend  Alle  sich  zum  Aufbruch  rüsten.tragen  sie, in  der  Ordnung, wie  sie  kamen.AMFORTAS  und  den  heiligen  Schrein  wie  . 
der  von  dannen     Die  RITTER  ordnen  sich  ebenfalls  wieder  zum  feierlichen  Znge  und  verlassen  langsam  den  Saal.) 
-fir-tr-* K -A- 


gänzlich. -Verminderte  Tageshelle  tritt  ein  . ) 


«o=; 


gg^Jg 


( !5  Horner.) 


s 


Saiten.)  £"'"/> 


& 


(VI.) 


(."  Fag.) 


iJ 


ä 


T 


w 


S=^ 


(Saiten.)  p«WJ9        ^  />/>  />/> 


(Die  letzten  Ritter  nnd  Knappen  haben  hier  den  Saal  verlassen:dieTbüren 

werden   geschlossen.-PARSIFAL  hatte  bei  dem  vorangehenden  stärksten 

Klagerufe  des  AMFORTAS  eine  heftige  Bewegung  nach  dem  Herzen    ge  . 

macht  .welches  er  krampfhaft  eine  Zeitlang  gefasst  hielt;jetzt  steht  er 

noch.wie  erstarrt, reg-jneslos  da.) 


9'J       GURJVEMANZ   (tritt  niissmathitc  an  PARSIFAL 
heran  and  rüttelt  ihn  am  Arme). 


(PARSIFAL 


#r  rr      Mtflcmcp-pr  r  r  p- 


faset  sich  krampfhaft  am  Herzen. and  gchüttelt  dann  ein 
wenig  mit  dem  Haupte.) 


GURNEHAKZ 

(sehr  ärgerlich  ) . 


I 


f    '    Arf,/«.     /  (rTraUch) X^      .ST 

o^  I  Im}       _  I  >;       jfg         ^8= 


§ 


j£ 


pmolto  crescendo . 
(GURNEMANZ  öffnet 
eine  schmale  Seitenthore.) 
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sf  dimin , 


"7? 


feg 


ThorL  Dort  hinaas.       deinem  We.ge  i\ 


P  CT  '' ''   ^ 


Dochräth  dir  Gnr  .  nemanz 


'  ,        ( 7>  Hörner  gedampft 


^TffT^N* 


(vi.) 


L^TOfft**" 


i 


:/• 


9: 


r/1 


5 


15 


* 


%^# 


I A  — r- 

irrobeu  / 


:■/• 

i» — ff- 


»/P 


3^i 


V*  »  .     B  P  ^ 


CTfc^ 


?.' 


J'lr      npPfT'PsB 


lass' du  hier  künf.tig  die  Schwäne  in    Ruh'  und  suche  dir  Ganserdie  Gans!  (Er  stosst  PARSIFAL 


Brat6ch 


/»(Basscl.) 


hinaus  und  schlägt, mürrisch, hinter  ihm  die  Thüre  stark  zu.  Wahrend  er  dann  den 
Rittern  folgt-  schliesst.auf  dem  letzten  Takte  mit  der  Fermate,  sich  der  Vorhang  . ) 
(Bratsch.) 
tr 


,, Durch 


'  piuv   y  y  i 


pu/p 


Soprane. 


(verhallend  ) 
ff       O^       >Q 


Soprane. 


lig  im   Glau  .         .        .    hen! 

(verhallend  ) 


5    I  o        P3 


Se 


lig! 


# 


Soprane. 


m 


(verhallend  ) 


Se   .       .  lig  im   Glau  - 


.  ben! 


Tiefe  Soprane. 


Se  .  .   lig  im    Glau 


ben! 


¥ 


Se  .      .      .    lig  im    Glau 


ben! 


m 


w% 


Altstimmen  miteinigen Tenbren  .)  tp 
3*= 


lig  im  Glau  .  ben! 


n 


Eine  Altstimme 


Se   .         .     lig  im    Glan.ben  ! 


Ende  des  ersten  Aufzuges. 


»4 


ZWEITER   AUFZUG. 

Uli  NGSOR  S     ZAUBERSCHLOSS.) 


Heftig, doch  nie  übereilt. 


(Bässe  ) 


PIANO. 


.(Clar.Hob.Hm.)  (ausdrucksvoll) 

A 


ir~t^f 


95 


:j     :     '     f«f'f 


m 


.     piuf 


&m 


44 


2Z. 


(Hob.) 
IL     A 


m 


m 


w 


m 


Ped 


f?T3pT3,rrf 


r.rL!r.r.fAL 


Ped. 


*y  ^(ausdrucksvoll) 


k^hJJJ.  ^j|g^yifej^: 


yr 


s* 


^^^ 


3  3  3 


^ 


=•=     * 


Pip5 


t* 


l   v 


* 


it 


W7 


^y(Bässe) 
^Ped. 


jtr 


-$-        Ped. 


"▼"  /"/•"*   *    » 


bi 


XT' 


p  ^JT^g; 


3  3  3 


s 


4  4  4  4  4-i-*-i-*-+- 


yf 


-9-9-9-9-9-9 


6  Z^ 


,^ rs 


333 


iSiliP 


Sil?? 


3E 


£3 


m 


^£^I*m  ^^r^ 


P 


0  0  0  0  a-i-t 


«=-b*3 


Wh   J.  «^ 


j-  tt« 


«pg 


4 


5mrfi: 


k 


aempre  fortissimo 
A 


Der  Vorhang  auf. 

Im  inneren  Verliesse  eines  nach  oben  offenen  Thurmes  .Seitenstufen  führen  nach  dem  Zinnenrande  der  Thurmmauer  ; 
Finsterniss  in  der  Tiefe, nach  welcher  es  von  dem  Mauervorsprunge.den  der  Boden  darstellt, hinabführt .  Zauberwerk  - 

zeuge  und  nekromantische  Vorrichtungen  .  fr.       \  ; : — — _     k, 

I     5  5___  iClarJ    ^__ — k       J  J) 

Langsam^-----  t       k       -^        ^       ,.  I    "^T*  J  0J .   ■*'  tt±'     -        r\ 


Die  Zeit    ist    da 


Schon  locktmeinZaubersehloss  den 


(Bratschen  mit  Dämpfern.) 


J     ll^    - 


1^ 


ffiE 


^ 


1 


J>/> 


(Hrn.).«". 
(Saiten  m. Dampf.)  jPPMB    lp 


P 


f 


fe^ 


s 


ttgJJi 


Thoren,      denkindisch  jauchzend  fern  ichnahen  seh. 


Im      Todesschlafe      hält    der 
piup 


m  r  !•  j  p  i  i'r"  "p  rj  P     I  *'  Py'v, r  ' 


£ 


der    ich  denKrampf  zu    lö.sen  weiss.. 


Auf  denn !  An'sWerkl 


t^r-y 


is,  \$ 


7      ?      „ 


IT 


(Saiten.)T    accel 


3^  ^r     W 

Ped. 


I 


5 — E 


ST 


a 


(Er  steigt, der  Mitte  2a,  etwas  tiefer  hinab, und  entzündet  dort  Räucherwerk.welches  alsbald  den  Hintergrund  miteinem 
accel.  tj«-.  J^"^       non  le9alo u       ,    \fvJt 


K.LINGSOR 


@s 


(KLINGSOR  setzt  sich  wieder  vor  di*>  Zauberwerkzeuge.und  ruft, mit  geheim 


U4  tJLü  f     ^~* 


K.LINGSOR 


S^ 


Hb=£ 


i 


Kun     .    dry     hier! 


m 


JLi 


Hie. her! 


£^=5t 


ga^^cg^njOTj^ 


'«r 


rr 


ff 


W~+ 


100 


m 


KLIHGSOR. jj. 


a 


f 


?- 


Hie   .        .        .    her    denn!  Kun .    .  dry! 

Allmählich  langsamer  werdend. 


f^rr-rpft 


fc* 


PBSfl 


Urem) 


S^M 


S 


PP¥ 


?«t 


M 


^         U 


'dim. 


B 


ffiE 


ir^ 


ir 


fe 


vast 


f 


«/( Bässe) 

iva. 


:$4? ivZ 


gg^g 


^4# 


I 


Dein  Mei  .ster  ruft : 


herauf! 


## 


(In  dem  bläulichen  Lichte  steigt  Kl'NDRY  S  Gestalt  herauf  Sie  scheint  schlafend  ) 

,.    .         ,  Bedeutend  langsamer. 

diminuendo  sempre      .         _  .  „ 


^ 

^-£^4 


» 


Ei 


7#- 


£E 


I 

fftij,     2-^    (^.Hörner)     />/> 
r      *  t  tv<i. 


M 


dim . 


PedJ™ 


•  KL'NDRY  S  Gestalt  macht  die  Bewegung- einer  Erwachenden.) 


PP 

Ped. 


PP 

Ped 


Ped.  25406 
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KLINGSOR 


Ban  .      .    ne  wie.  derver.fal.   len  heut'         zur  rechten  Zeit. 

Heftig-, 
(cßvi: 

m 


(etwa 8  zögernd 


undsehr  ausdrucksvoll) 


Sag',      wo 


Zurückhaltend 


piüp         a  tempo. 


irMriU^ 


3j2 


diminuendo 

f     llffjf 


T-#; 


Pi 


pW-H^f-  >    rnt^tPTi  i *  ^t^^%^ 


triebst  du  diehwiederumher?  Pfui!  dortbeidemRittergesipp, 

(vi; 


wo  wieeinViehdndidihaltenlässt? 
<Clar). 


p,.,f  2340  6 


W2 


KLINGSOR. 


5?-t 


*=*£ 


*     \>4 


feifei 


^Trft'f-v-t^nv^ »    1  p  p  p  i  r-  V  r  f,  ,fl  j  gg  5  ^  g  ,  ,  fl 


I 


I 


Gefällt  dir's  hei  mir     nicht   besser?_  Alsih.ren    Meister  dn   mir     ge.fangen_        ha.ha!_       den 

(VI.)  piano. 


Etwas  massiger. 
(zart.) 


■  E.UKORY'  rauh  und  abgebrochen,  wie  im  Versuche,  wieder  Sprache  Zugewinnen) 


■;-'■} 


3=db 


Ach! 


KLINGSOR. 


(lebhaft) 


^T=^r^m^^^rmj^m 


rei .  neu   Hü.tcr      des    Gra.Ies,  was  jag.te  dich    da  wieder.fort? 


Langsamer. 


iJUL«j  h-  |*S 


^ 


>.- 


I 


^^ 


ffT 


Ach!   Jammer!  Schlaf.. 

Immer  langsamer. 


Schlaf... 


tie  .  fer      Schlaf... 


(Aithob: 


(VI) 


39* 


,_,     ,      (immer  zart) 
Wag)  (Clar) 


^ 


(VI.) 


Tod..! 


^pizz.) 


X      P,"'  P 


\»i  \>y 


^s 


t^-tt 


zä=$± 


TT 


P 


P'«J» 


*9^ 


^fceor 


«TT 


m 


tt/,/> 


-j^ 
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, KUNDRT 


(wie  zuvor) 


KLINGSOR 


*^«g  g  |  g  P  F I  F*C  i^P  p*p  p  P"  p  gl*1"         il  fe 


Ja  ja,      den  Schaden  zu  ver.  gü.ten,  den  du  ihnen  bös.  lieh  g-e  .  bracht 


Sie  hei.  fen  dir 


104 


KLIJVGSOR. 


c*g^  icp  p  p  pr  i  c  i^.rFFFr «  it  er  FT 


US 


ift 


nicht;  feilsind  sie  Al.le,         biet' ich  den  reehtenPreis :    der  fest .  es. te  fällt,  sinkt  er  dir  in  die 


,       '      *l 


^fe 


i 


zo. 


~N   1       X      K^f^ 


§f 


p- 


«f 


«f 


P  (Saiten) 


4^*r—i 


f 


fe^SS^B^J^ 


*    ß     1 


f 


if 


ff         * 


5^JLP  i  pfr  ß*PPfllf     *      i^PPiry    ^(j 


s    - 


Ar.me,        und   so     verfällt  er  dem  Speer, 


den  ihremMeister  selbst   ich  entwandt. 


>rs,  „.„     .J^MJE, 


gs 


PTTTTP  ;,  p  ppir.r^J'J    J'ir    r_   ir  pi 


? 


Den  ge  .  fähr.  lichstengiltsnnnhent  zube  .  stehn:    ihnschirmtder  Thor,  heit        Schild 


Massiger. 


(Hrn.) 


(Saiten) 


P 


KUNDRY 


Ö 


t* 


g^ 


*— -- 


?* 


^ 


Ich_  will  nicht. 

KLINGSOR. 


Oh. 


Oh!. 


Jusi 


r  ^p  •>  p 


Wohl  willst  do,     denn         du 


105 


KDNDRT. 


106 


KLINGSOR 

(Wüthend.) 


Furcht.     .      .ba  .  rf>  Noth!. 

Lebhail . 


KLIIVGSOR 


107 


108 


KLINGSOR 


Peel 


EPf*f^  PFf     %)i  f    pH    t^rUJffTT^^ 


lüs't         sollderHci .       .  li.gen         Hü   .    termirsthmachten,  undbr»M_     so  wähn  ich  _        hat      ichmir 

A. 


**■     ^pld.  ♦' 


23=5=$Z 


IfH^  p 


selbst        den  Gral._ 

rallent. 

(Hnb.Hr.) 
(Saiten.)  A 


Ha  .  ha !      Ge. 


Etwas  massiger,  «„(viel 


tm1 

(Bässe.)        rfiHi. 


ÄÜ0I  s/n  x  • 


Oh! 


wpfrhr ,  r  fr-^'P  ^  J  P  i  f-HrE jr  p  i r « ■ 


fiel  er  dir  wohl.  Am.  for.tas_  HerHeld_denich  zur  Won    _     ne  dir  ge    seilt? 


s 


109 


KÜNDHY 


*J  I„_         t  I„_.  I  C«K„,^..k  .,..,.k     C. 


Jam  .  mer!              Jani  .    mer!  Schwach  auch   Er,_ 

-    P (Hob.)^        ^ 


Schwach 


(VI.) 


fr  *  rf      \i^rW^\i         I  *"T — p-Wp^^lr^TpVf^^^ 


Oh,  e.       .       .wi.ger  Schlaf,  ein.       .  zi.ges    Heil,_  wie wie,   dich     ge. 


«•£* 


Be 


^^ 


-ftfOtsr 


3S 


ö 


E=£7Ji 


» 


rifcz^ 


]fej^ 


M£- 


f^T 


^LJMWj 


k     f  l"  J^_ 


OF 


¥^ 


fPB 


J  JV    P 


(Celli.) 


piw  J9 


^S 


SS 


wih. nen  : 


KLIWGSOR. 


Pi»  r  J>if— (hn— uJlftf-jj 


^^ 


Ha!     Wer     dir    trotz   .     te,  lös',  tedich   frei: 


(Bläser 


Etwas  belebend. 


,c  ■       y      poco     cresc. 
(Saiten.)  s^T\ 


-   Ped. 


p     poco     cresc. 


5H 


m 


Muss        ich?  Muss?_       (hinabbliekeijd.) 

b. 


b*     *    b, 


f— T4^fe^ 


rff=r 


!    Er    ist  schön,     rler     Kna    .     be! 


KUIVDRY 


(Bässe.) 


Ha!   Wie  zur  Mauer  sie  stür      .     men,  diebethör   .     ten    Ei. genhol .     .     -de  zum 


^^gga 


J)  (Celli.) 

Ped.  ■$■ 


Ped.  -$- 


m 


KLINGSOR. 


m-j-^^^ — \^^=h 


..      3 


fr   hPP'pr 


t2 


Der       fiireh  .     .     .    tetsichnicht:      dem  Hel.denFer.  ris  ent. 


rifiriri 


•0-    j> 


^? 


>^pi^p.  r  iirmppfiift 


wanderdieWaffe,  die      führt  er  nun  f reis. lirh  wi.derdenSehwarm._ 

(HobClar) 


113 


, K.UNDRY 


(Sie  verschwindet) 


(Bässe)     '        -<fe- 
Ped. 

(Das  bläuliche  Licht  ist  erloschen.-volleFinsterniss  inderTiefe, wogfegen  glänzende  Himmelsbläue  über 

der  Mauer) 


Ped 
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KXINGSOR. 


Ritter,  ge.zücht 


unter  siehselber  sieh  wür 

(VI.) 


Ha!      Wie  stolz   er    nun      steht  auf    der    Zin.ne! 

(Br.Hr.) 


Wi( 


laihen  ihm  die  Ro.sen        der  VVan.gen,     da  kin.diseherstaunt in  den         ein.sa.men 

(Clar^   , 

(Vi)    ,     _.        "1    :  _ ^iausctrueksvolDi 

d'      I  r) *~~\         .    i  "d    4-     4* J 'Hi_q, ft* 


(Er  wendet  sich  nach  der  Tiefe  des  Hintergrundes  um  ) 


115 


KLIMGSOK 


(da  er  sie  nicht  erblickt) 


3^3 


st- — ~r — -p 

Peel. 


Haha!  Den     Zau  .    .    ber    wusst'  ich  wohl-,  derinimerdich      wie  .  der  zum    Dienst         mir  ge. 

(bewt 


seilt ! 


Dn     da. 


TD  jfe  Tjjj  n*^ 


kin .  diseher  Spross,_      was  auch    Weissa  .   gungdieh  wies,  zu  jung  und      dumm  fielst    du     inmeineGe. 


(Althob ) 


116 


KXINGSOR 


Ped.         Ped.       -0"  Ped 


w  ,«r  r^ftf-rs 


(Er  versinkt  schnell  mit  dem  ganzen Thurme;  zugleich  steigt  der  Zaubergarten  auf.) 


du   zu  .  ge  .  wiesen! 


Lebhaft. 

(Bleehinstr)       (Saiten) 


p">  i> 
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(Der  Zaubergarten  erfüllt  die  Bühne  gänzlich. TropischeVegetation,  üppigste  Blumenpracht;  nach  dem  Hintergrande  zu  Abgrenz  . 

ung  durch  die  Zinne  der  Burgmauer,  an  welche  sich  seitwärts  Vorsprünge  des  Schlossbaues  selbst  (arabischen  reichen  Stiftes)  mit  Ter. 

rassen  anlehnen.) 
(Auf  der  Mauer  steht  PARS  IFAL, staunend  in  den  Garten  hinabhlickend.  _  Von  allen  Seiten  her,  zuerst  aus  dem  Garten,  dann  aus  dem 

Palaste,  stürzen,  wirr  durcheinander,  einzeln,  dann  zugleich  immer  mehre,  schöne  MADCHEN  herein;  sie  sind  mit  flüchtig  über. 

geworfenen,  zartfarbigen  Schleiern  verhüllt, wie  soeben  aus  dem  Schlafe  aufgeschreckt.) 


lrSopr. 


tif— z  (N5-  Das  Ensemble  der  „Blumenmädchen"  besteht  aus  zwei  Gruppen  von  je  drei  ersten  Sängerinnen,  sowie  zweien 

Halbchiirenvon  ix^'i^'und  3*<-."  Sopranist  innen,  von  denen  jeder  wiederum  in  zw  ei  Hälften  getheilt  wird.) 


2rSopr. 


t- 


'Sopr. 
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I.Sopr. 


D.Sopr. 


\ 


P 


IÜ.Sopr, 


^  -sc 

Ped.    semprep 
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>mpre  piano 
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eE 


ÜpE 


Waf.    .  fen! 


Wer  ist    derFrevler? 


lg  »  r  =  p  i  r>  d  ip  r~s   *    P  P 


^ 


/ 


hier  war  das    Tosen! 


Wil  .  de  Rufe  ! 


Beö3 


m 


Wo  ist  derFrevler? 

4 


P 1  f  v 


Fff=^ 


p 


?E 


war das  To    .   sen! 


i 


We  .    .  he! 


Wo  ist  der 


^  P   PI  F  p 


fe 


H. 


Waf.    .  fen! 


Wer  ist    derFrevler? 


» 


Se 
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Wil  .   de  Rufe! 
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m. 


WoistderFrevIer? 


a 


a 


:^=ft=ä= 


f£=ti 


We.     .he! 


Wo  ist  der 


&E 


m^ 


TF=*F 


i=t 


Wilde  Rh  .    fe! 


f» 


t 


Wilde   Rü  .   fe! 


i 


ft: 


£fg 


Wilde    Rü  .    fe! 


m 


ES 


PPlPP 


Weristder  Frev.  1er? 


I 


eBe 


S> 


i=ft 


^fS 


Weristder  Frev.  1er? 


Se 


^'fP'PL/P1 


Weristder  Frev.  1er? 


Jt>  'Tl'.ST,    __ 


-^T^-^t 


(Pauke) 


[20 


i 


E 


»IhR 


p-r  i;p  r  i:^J'7 


Mein   Gelieb.ter  ver.  wundet ! 


<fcii>Vpp,rP 


^OUg 


;•    * 


Wo  istderFrevIer? 


?m 


Ich   erwach. te    all. 


I 


Frevler? 


ik^k 


ilVPfPpPT 


*-  T    t-jp-pzm 


* 


Wo  istderFrevIer? 


ffif^P  P  P  P  P  > 


Wo     find'  ich  den   meinen? 


Wo  istderFrevIer? 


i 
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g^ 


Frevler? 


S 


^S 


Auf    zur        Rache! 


I 


Auf  zur  Rache! 


& 


H^-^sfeS 


§ 


Auf     zur        Rache! 


ÜÜ 


ö 


3=* 


Auf  zur  Rache! 


^  J>  li^ 


s 


Auf      zur        Rache! 


(VI.) 


/        P 


^      P 


II. 


s 


Wo       ist    mein  Ge.  lieb  .ter? 


f=Tir=w\ 


in. 


Ich    erwach. te  all. 


A 


r  x     \  \H\  r  ^^ 


Wo  .    hin  ent    .     flohn    sie? 


r  i     »pwf^ 


ä  *^= 


Wo  .    hin  ent    .     floh'n    sie? 


&3E 


r      ,j.  Mj_^ 


Wo .  h 


ent    .    floh'n    sie? 


j  nr-     y  itir^ 


BS   1 


Wo  .  hin  ent         flohn    sie? 


r  g     j  i  r  ^ 


bl*    xü 


^= 


\No  .   hin  ent         floh'n    sie? 


4Mr  tj.      J'rtj  ^ 


Wo  .   hin  ent        floh'n    sie? 


poco4cresc 


sf^V 


8f^     P 
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Oh!    Weh'!    Ach  we 


3. 


# 


^Hr 


We 


.he! 


;• 


t 


JH. 


•' 


[i  (I  ^  f!   I    V  P 


Drinnen    im        Saa.le! 


Wi 


T^jI^R; 


»TP  l  |>  PJ 


Drinnen     im       Saa.le! 


Wir       sahn      sie      im 


Wo     sind        uns.re    Liebsten? 


rr^^n 


Wo  sind         unsre    Lieb,  sten? 


g^~T~W^ 


*1    - 


Wo     sind        nns.re    Liebsten? 


Wo         sind        unsre     Lieb. sten? 
t  »J        '__!__' (Clar.l 


feflsSÄÄi 
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P^ 


Wer      ist    unser       Feind?       (Sie  gewahren  PARS IFAL  Da- 

nn.I  zeigen  auf  ihn.) 


Ü^ 


»   r  t  pp  pf  ^3 


Wer      isi       un  .  ser  Feind? 


fe 


«     J    »J     J* 


m^ 


Saa.  le. 


Wer      ist       un  .  ser  Feind? 


*» 


r=rf-r>P  p»  •     mp 


s 


-r-*- 


Auf.         zur  Hil.fe! 


Wer  ist  der    Feind? 


fe 


r^yirtFT 


T«J    J^t^ 


Auf,         zur  Hil.fe! 


Wer      ist        un  .  ser  Feind? 


<j}:      1J    J     JHplb1^ 


*     J  >K^ 


Wo 


Auf,     ih  .  nen    zur       Hil.fe! 


ist  der    Feind? 


Lu  in    Mi  i 


^^^^ffl.fi^f'f 


(Hlzbl.) 


crescendo 


'n  r 


(Hr.) 


^J"l 


i. 


/^       energit 
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v-  m 


steht« 
2, 


Mei.nesFer.      .     .  ris 


& 


steht  er! 


&= 


Ich  sah's! 


u 


steht  er! 


Iehsak's! 


P 


steht  er ! 


P^ 


m 


steht  er! 


Ich  sah's! 


* 


ls 


steht  er! 


Ich  sah's! 
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Da steht  er! 


Dort. 


dort! 
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^ 


Da steht  er! 


Dort! 


* 
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Dort! 


^^ 


^ 


^ 


— S- 


^r— 3- 


Wo _? 


Ha! 
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*"'  J-  ap1  FCTlg 


Seht  ihndort.seht  ihn  dort ! 


Seht  ihn  dort, seht  ihn  dort ! 


#a-  ,j|  ^  p-  p 


1J1  J*>  p-  pv* 


Seht  ihndort.seht  ihndort ! 

(VI.) 

iffjfl     ,-,,t, 


Seht  ihndort.seht  ihndort! 
L»  1 


r2:> 


Schwert   in    sei.     .     .nerHand! 


Mei  .  nesLieb    .     stenBlut  hab'    irh    er.kannt. 


Ja,  wirhör. ten  seinHorn. 
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I»      "<  t    J    Ji  PlJi    ^>i 


Qf  T^fi 


Ich    hör  .  te    des  Meister*sHorn. 


Mein  Held  lief  her. 


m 


*• 


m 


Ich  sah's. 


Der  war"s. 


'   J    rbP'-ptf 


Der  stürmte    die  Burg! 


Der     stürmte    die  ßu 


er     stürmte    die  Burg'. 


i 


i  1  p  j 


m 


Ich  sah's! 


Der  war's. 


* 


^m 


Der       stürmte  die 


?: 


'       J      J    Ji  Pl^ 


Der       stürmte    die  Burg. 


l-w  «IsTt 


1Ü6 


i 


IEE#2 


>      «ff"     * 


f  'P'  nPl"r-x 


Mein      Held      lief      her.zu. 


«J       cT.    I,~    „-.-AI  l„        iX-    ,.. 


'-f-iM^H 


Sie   ka.menAI    .     le       her.zu. 


Der  schlug  mir  den 


Sie  ka.menAI   .    le       her.zu. 


i 


^^^ 


-*- 


§ 


zu. 

n. 


Weh"!  Weh'_! 


r    p  •>  ^^    iy  p41" 


Weh'. 


!  Weh'!  Weh-. 


i 


in. 
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Weh"!  Weh'_! 


i 


f=fr^= 


*       1- 


Oh  Weh'. 


I 


r    Tn 


Ach!  Weh'_ 


# 


r   ^  ^"ttJ7^ 


^ 


*OT 


Weh'! 


Weh'       ihm,     der        sie  uns    sehlu 
(nnr2. 


^m 


'^^^ 


Weh'. 


Er  sehlug   meinen 


,1»     t 
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Burg. 


Weh', 


*   r  iJi'r  "fr  J;  «JV  tM^    nu  '" 


Sie   AI     .     le       ka.men,    doch  Je   .     den  empfing    sei.ne  \>ehr! 


Li»    LJJ       iL'    ,  ^ 

ASfJS  bJTSkri]        rr-i  pr?  pW  pt-I       rW  r-W  rW  rW 
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1^7 


Mir     traf       er  den      Freund. 


Meines  Lieb  sten  Feind! 


^5 


Ö 


Weh"_ 


S        -t> 
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Weh1 


(nur  2.) 


(Alle.) 
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Lieb.  sten. 


Noch     blu.  tet  die     Waf.fe! 


Du        dort! 


§ 


^ 


iü 


Weh'. 


Du        dort! 


I 
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i 


Weh' !  Was   schufst  du       sol .  ehe 


1*28 
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§5 


Oh      Weh!    Ach!  Weh ! 


Oh    Weh!    Ach!         We    .   he! 
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^ 
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Du     dort! 


8r  »r    i'r 


Oh!  Wel.che       Noth     !  Verwünscht 


\P        tt 


r  »r    i  r  | 
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Oh     Weh!    Ach!         We   .    he! 


Oh       Weh!     Ach  Weh_! 
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ÖE 


m 


^3 


Weh_! 


Oh!  Weh!    Ach!  We    .    he! 


Vei 
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j       f  r  I  :r^w$¥ 

Oh!  Wel.che       Noth! Verwu 


Du    dort! 
(Alle.) 


U 


Iß 


^ch!  Wel.che       Noth! Ver. 


m 


Du     dort! 


Du     dort 


^ 


Wel.che        Noth!        Verwünscht 


Du     dort! 


Du    dort! 


Oh! 


j  j  ii  J  bS 


TPtJ    11J   »J    ~H3^ 


as  schufst     du        sol.che    Noth 


.?       Oh!    Wel   .    ehe  Noth! 


WZVStiS  [JCEr 
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m 


s 
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129 


f.       im 

da 


1      E 


X     X 


Verwünscht. 


'2. 


$££ 


sollst 


p     B  r 

da  sei 


:seeI 


-*— x- 


.wünscht. 


,". 


sollst 


sein! 


n     i^i  r 

da  se 


*ac 


^E^ 


x    x 


sollst 


r       i 


^s 


e^ 


l     r 


X     X 


i 


Verwünscht . 


fe 


sollst 


dn 


g    B      ■ 


i     fii  r  | 


se* 


in 


wünscht. 


sollst 


du 


sein! 


i     B  r 

dn  sei 


*o: 


3EE* 
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IS: 


sollst 


sein! 


j  i  |  "f; 


i     B  r 
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wünscht. 


sollst 


du 


^M 


fc^P 
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sollst 


du 


du 


^F=fo 


X     X 


Verwünscht 


i^f 


sollst 


^^^a 


Bl  r   i 


£ 


^ 


wünscht. 


sollst 


du 


j      h'M  r   j  i 

du  sein! 
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E* 


sollst 


^S 


X       T        5-g- 


PF=* 


x    x 


Verwünscht. 


± 


)llst 


I 


FARSIFAL. 


du 


sein! 
(Er  springt  etwas  tiefer 


ö 


«J       » M  M    t       Ml 


»» 


f« 


♦-JE*  t  ■  i  ■  I  * 


UIU  DTGLf  "Lir[ür£rn.r"j[iri;Qn^i 
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m 


-T-*- 


Ha_!      Küh  .  ner! 


Wag'st   da   zu    nahen? 


^ 


F 


¥i=F 


M.r.'T  PpJ'LP 


-v-?- 


£=*= 


Ha_!      Küh  .  ner! 


Wasschlug'st  du    unsre  Ge.Iieb.ten? 


F> 


m 


ft=f 


pir  ,"r  pp  jiü^ 

js  schlng'stdu    uns  reGe.  Heb  .te 


-V-*- 


*       M 


r^-*- 


;  '  i  * 


Ha_t      Kuh -ner! 

«2«. 


Was  schlng'stdu    uns  reGe.  lieb  .  ten? 


B  g  p.ir 


« 


* 


FfH*- 


i 


Ha_!      Küh -ner! 


Wag'st    du   zu     nahen? 


f^ 


n  «T  [i  t!  r     i1  i  »     1 »    f     [i  B  |P  b  * 


pg? 


Ha_!      Küh.  ner! 


Wag'st    du  zu     nahen? 


'r  r   Jir 
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£ 


Ha_!      Küh.  ner! 


Was  schlng'stdu  unsre  Ge.Iieb.ten? 
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±± 


Ha_!      Küh  .  ner! 
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^5 


Ha_!     Küh.  ner! 


VT  HaL'.      Küh  .  nei 


Ha_!      Küh  .  ner! 
PARSIFAL. 


ft 


S — 5- 


in  den  Garten  herab.  Die  Mädchen  weichen  jäh  zurück., Jetzt  hält  er  voll  Verwunderung  an  .) 
A  (Saiten.) 


lhr 


schö  .  nen  Kin .  der,  musst' ich  sie        nicht    schlagen? 

(Clar.) 


Zu  euch,     ihr     Hol  .   den,  ja 


& 


1?  Gr.  1*  M. 
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-£ 5- 


Sah'st. 


da  uns 


■  2?  Gr.  I»M. 


g  j  jflp  i  r 


X         -K 


Zu    uns  woll  -  test    du? 


PARSIFAL. 


B   ,  h 


-s — s- 


££=2 


(Hob.) 

5      4    5 


wehr.ten  sie     mir  den  Weg.    — .       _ 
&      3 


jgJBjj 


leGr.t«M. 


5   f     1 


¥ 5- 


hon? 
PARSIFAL 
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4h|' *  >^r  i't   r-    m •    p  J'Pi 


ff 


m 


X         l 


Noch  nie         sah        ich  solch     zie    -  .  res  Ge .  schlecht:  nenn  ich  euch  sohon, 


t 


,'2?M. 


•\>fr  Pr  |  p  i^ 


& 


-*— g- 


45 S- 


,II!M. 


So  willst  du  uns  wohl  nicht  schlagen? 


»  T  1  f  g  I 


& 


Willst    uns  nicht  schlagen? 


PARSIFAL 


&  |  I  T  J)  ]>  g 

•^  (liinUt  euch  das     ref 


-s s- 


i=±i 


dünkt  euch  das     recht? 


Das  m'öcht'     ich 


(dar.) 


CJry^^f 


Cttlzbl.) 


±=3z 


PP 


&- 


Mp 


II. 


So  bleib  nicht    fern 


«iß  p..JMT 
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s 


III. 


So  bleib  nicht    fern. 


^t-jhT 


^ 


s 


So  bleib  nicht   fern 


(geth.) 


Pedale  sempre 


.!  Und   willst  du    uns  nicht  schel    .  ten 


£ 


ftM^—*-* 


* — *■ 
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-* — *■ 


£ 


wir    wer    .     den  dir  s  ent  _  eel_  ten 


tM> 
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fern von 


^ 


von  uns. 


te 


* 


/f.     o  g  f fv 


(Clar.) 
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jÄaSS 
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ÜÜ 


£=5E3 
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PW 
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te 


4j 
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[ä 


gSffR 
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f^r 


£* 
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gfe 


P£ 


A^ir        spielen  nicht  um  Gold  . 


W ir      spie  .  len  um     Min 


t* 


^ 


ö 


,p  p  f  u  nr 


Wir  spielen  nicht  um  Gold  . 


III. 


fc 


^ 


"?   . 


g  F  ü  f  I P 


7     X         S- 


\\  irspielen  nicht  um  Gold  . 


(Hr.) 


(l)ie  Mädchen  der  1n  Gruppel35 


I  and  des  1?  Chorea  kommen, mit  dem  Fol.  1?    3  .  -p. 

il>,  t>      genden ,  ganz  in  Blumengewändern  selbst  |   ~  ff     ?    g  fi    | 

1/       Blumen  erscheinend,  zurück  und  stürzen         7  p    r     r  r 

sich  sofort  auf  PARSIFAL.) 


Er  ge.hö  .  ret  mir 


Nein! 


2.  3. 


2e 


f— W+P 


S 


n  Knaben! 


-J>— *- 


set  d« 


Nein! 


^^r?  p# 


JE  X 


flu  uns  ab.ge  .winnen ! 
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fe 
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ai 


Nein!  Mir ! 


Nein!  Mir ! 


^ 


j  j  j  g   liili 


^ 


(Saiten.) 


Nein' 


Mir ! 

t  » 


(Celli.) 
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gfe 


(Wahrend  die  Zurückgekommenen  sich  an  PARS  IFAL  heran  drängen,  verlassen  die  Mädchen  der  2  weiten  Gruppe  und  des  zwe 
tenChores  hastig  die  Seene,  um  sich  ebenfalls  zu  schmücken.) 
1. 
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^FETl*     P    •'-t. 


Ha!  die      Fal  .  sehen! 


Sie  schmückten  sieh  heim  .   lieh. 
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; 


Ha!  Hie      Fal.  sehen!         Sie     schmiiekien  sieh  heim . 


lieh. 
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-^— *- 
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Ha!  Hie      Fal  .  seht 


Ha!  die 


2*  Gr.  111?  M. 


Fal  .   sehen! 
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Fal   .   sehen! 


& 
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; 


il,n-  Das  Zeitmaass  sanft  belebend  bis  zu: 

(Hlzbl.)  <Clar.)_ 

(vi.)  ♦  '    r^T"«a    J        "i  ,...  >•         rfir~s. 
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Komm'!  Komm'!  Hol. der     Kna    .    be!  Komm"!  Komm*!  Lass'      mich  dir_ 


be,  dir  zur    Wonn'    und     La    -      be     gilt   mein         min.ni.ges     Mii    .     hen! 


dir  zur      L 


be      gilt  mein         min.ni.ges     Mii    .     hen! 


m    r  i.  n-y^=n[  r  y  i r  r  nrTTjfrr^m 

blü    .     hen!  Komm"!  Dir  zur    Wonn'  und      La     .      be    eilt    mein         min.ni.ges  Mü.ht 


blü    .     hen!  Komm*!  Dir  zur    Wonn'    uiid      La    .      be     gilt   mein         min.ni.ges  Mii. hen! 
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blü   .     hen!  Komm"!  Dir  zur  Wonn'     und     La    .       be     gilt    mein         min.ni.ges  Mii. hen! 
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Hol  . 


.  der 


m 


(Die2?Gruppe  kommt,  ebenfalls  geschmückt,  zurück.) 
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—       .  . der 
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1* 
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Komm"!        Komm'!        hol  .der  Kna  .  be! 
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n 
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Komm'!         Komm*!        hol. der  Kna  .  he! 


^HX'^i^^m 


Komm*!  Komm"!         hol. der  Kna  .  be! 


^zai 


g^r'r  i *  r  ^^ 
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IDer  2?  Chor  kommt  .ebenfalls  geschmückt,  zurück 
nnd  gesellt  sieh  zum  Spiele.) 


Komm'!         Komm'!  hol. der   Kna  .  be! 


B 
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Komm'!         Komm"!  hol. der   Kna  .   he! 
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|  tm^i^Xim 


Komm'!  Komm  !  hol. der  Kna  .    be! 


(Hb.u.FU 
.Ja  usdr  ucksvoll.) 
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/.„      ...  >         —      (ausdrucksvoll.) 
(VI.  u.Hb.)  :}  -5" 


^m 


, ^  S    (Fl.)  g.„. 
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(Hhbl.) 
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t^_i 


'$. 


*UÄ 


F 


gl 


dolce. 


=M 


pp 


dolciss. 


P\  ^ 
PoA. 


-r 


H 
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tJ  nun  ni     ffi>r        La  hf     ffilt        im  ^nr  min        ni  ocs  Mulin 


'  won 

2 


ni .  gcr      La 


be    gilt       un    .    ser        min  .    ni    .    ges  Miih'n . 


tJ  miii     La 


cs-r  r  ir^^# 


r 


be    gdt      nn    .    ser       min  .   ni    -  ges  Miih'n 


m&rf?rft. 


m^m 


r  r  r  if 


f 


und     La 


gilt     nn   -    ser       min  .    ni   .    ges  Müh'n_ 


und     La 


be    gilt      un    .    ser       min  .   ni    .   ges         Miih'n. 


grPnirer 


riJ  j  i  \t^^ 


i     i 


und     La  . 


be    gilt      un  .    ser       min  .    ni    .    ges         Miih'n. 


tQ  j  j  ij  i  ^m 


PPpi 


und     La 


be      eilt    un   .    ser       min  .   ni    .    ges        Müh'n. 


1=J     f«K 


(Vl.Hob.)  _±_ 

tespressivo.)    J^!£*£-[     Mj 


p/subirj.     3         3     ^    J. 


crescerido  molln 


fA. 


tHsrfct 


5 


f= 


i     PARSIFAL  (heiter  ruhiginder  Mitte  der  Mädchen 


1'.'  Gruppe,  1*  Mädchen. 


15 1 


t  S 


~^m 


^m 


Jes  Uar. 


.  ten's 


tt 


2°Gruppe,I*  Mädchen. 


te 


& 


^^ 


ä=S 


f 


Seid  ihr        denn  BIu. 


J_    PP 

■4 


(Streichquart.) 
3 


^^^^£I^U^^^==-S^ 


J335J3J3-  J335J533i£Ä 

r<-  '      — 1     -^^-g^-^ — X—^^^- — a — 


(OUi.1 


Wl 


1*M. 


und 


2JJW 


g^g 


hier. 


glÜ 


f^N 


in         som. 


Soi 


nur    nnd 


nsM. 


w  V      CJ-T^g 


.  sen hier. 
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tat 


^A8 


rcirit  rrnr      ir  r  t 


i'* 


•^  Rlii  mrnHpn  Srdrl 


Kannst     du_    nns       nicht  lic 


.ben      und 


^m 


,#"■ 


Kannst  flu       uns nicht 


^TTTTTTI 


Kannst  du       uns nicht 


r  orfr  ccrfr-      ir  r  T 


s 


^^f=# 


te 


Kannst    dn_    uns      nicht  lie. 


.ben      und 


r  r  ir  r  r 


kt 


Bin    .    inenden  Sold ! 

EL 


Kannst  dn       uns nicht 


& 


r  r  ir  "r  r 


Kannst  du        uns nicht 


Kannst    du  uns  nicht       lie  .    ben    und  min.nen,  wir  wel. 


*> 


J  J    1    bJ~    J    lf   J   J     IJ  j-^}=    1  J.      — £3=3 


w=±- 


Kannst   du  uns  nicht      lie.  hcn    und  min.nen,  wir  wel. 


. ken       und 


fv »  r  r  i  "r     ;  ~i^^PthTy~  i  .!• itJ  p 


Kanus     Hu  uns  nicht       lie.  bcn     und  min.nen,  wir  wel.  .  .  .ken  und 

wel  . 


4iy  't  f  i  j     "r  i,r  j  "r    rn-a 


.ken 


^ 


Kannst   du  uns  nicht       lie  .   ben     und  min.nen, wir  wel 


.ken         und 


$fr'  >J   J   1    J     ^  lj'  j~~^j^j u 


t# i- 

ken         und 


ster.   .    .ben     da.  hin    .    nen. 
2.    dim. 


ster.   .    .ben     da  .  hin    .    nen. 
5,  dim. i     p 

^  I 

ster.   .    .ben     da .  hin  .    nen. 
,1.     dim.  i      p 


^h  i,l.     dim. i      p     . 

*J  «ter  hen      da     hin  nen. 


ö 


ster.    .    .ben     da .  hin   .    nen. 
,U.    dim. 


*J  ster_    _    .hen     da.  hin    .    ne 


ster.    .    .ben     da .  hin    .    nen. 
Hl.  dim. 


rTf  J  frrr-ri 


i 


>,t> 


ffi 


ster.    .    .ben     da.  hin   .    nen. 
dim.  p 


rirTr J  M^^i 


ster.    .    .ben     da .  hin   .    nen. 


*-"  «.  t  .    r  hiti        rla        Kin  np 


ster.    .    .ben     da .  hin   .    nen. 

dim. 


^  cIpp  Ken        rla       hin  npn 


& 


^ 


ster.    .    .ben     da.  hin   .    nen. 
p 


^ifJi^isz^ 


ster.    .    .ben     da  .  hin    .    nen. 
\dim.  |      .     p 


=:) 


ster.    .    .hen     da .  hin   .    nen. 
rfi'm . 


ster.    .    .ben     da.  hin    .    nen. 


Hhhl 
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Hob 


tr- 


r~jfl,  :m.ff^rfe 


r$*Z    4 


Jr^.iJ^Ajjg     ^05; 


Ped.       -0-       Ped.      ^         Ped 


dim. 
Pfd. 


0  Die  abwärts  gestrichenen  Noten  mit  der  Linken.die  aufwärts  gestrichenen  mit  der  Rechten  zuspielen. 


UN 


\K  Gruppe,  1?  Mädchen. 


^=Tr  \to  y  -f. 


2S  Mädchen. 


Z>: 


die      Stir 


lass'  mich  dir  küh  .   .  len. 


Lass' 


r-y-f  i  r  r  fite 


Lass'  mich 


dir     er   .    blü  .     .  hen  ! 


&£ 


j  j  i    -    i  >  j  ^nr^pp 


Lass'   mich 


dir     er  .   blü .      .  hen! 


^m^ 


J-M— Hfl 


k*= 


*0 


Lass'  mich 


dir     er  .   blü  .      .  hen ! 


r  r  ifr 


r  r  i«  r 


Lass'  mich  dir     er  .    blü  .     .  hen! 


P 


r  ~h  >  i-u^ 


^ 


r  i  r    ^r 


& 


Lass'  mich  dir     er  .    blü  .     .  hen  ! 


»   J     J  I  '    J    J  1  .1=^ 


**= 


Lass'  mich  dir     er  .   blü  .      .  hen! 

(VI.)  (Fl  Hob)  _    (VI) 

r~~  cm  t —  .ff*  «rr~  .m  «r  jr  $ 


2®Gruppe,II?  Mädchen. 


^m 


e 


Den  Mund 

3L-  — _ 


Iass'michdir 


l'M.poco.f 


.    poco  f 


m 


PARSIFAL. 

Blu.  mengedränge,  soll  ich  mit  euch    spie,   len,  ent .  Iass"t  mich  der    En.    .  ge  ! 


^  *«  (diN  3<Sait),£  (BI .)         ? 


M> 


i-t  i  Pp 


^S 


U/.-/f. 


/>oco  cresf 


J         P  «sWi        a  IL  nococresc*.    -      ^    *  -V 


Hü 


r 


\k£dH;7    [g^ 


Ped. 


4  j> 


poco  eres 
Ped. 


f 

-$-  Ped.    -$- 


^fc 


^^^W^^ 


^ 


& 


Wir  streiten  nur  umdich. 


Wr^W^! 


m 


Dulass'vonihm:       sieh.er  will  mich! 


i*-- 


•^Hf 


Waszankestdn? 


ifr- 


wwrf 


h± 


in. 


Wir  streitennur  umdich. 


S 


b 


PARSIFAL. 


P      P     P     M 


BÖ 


^ 


X  S  1 


3=£ 


Weil  ihreuchstreitet. 


Das  mei.det ! 


(Hh.n.ClaiO      {8Cherzando) 


(Fajf  und  Co 
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M» 


W 


:F=q 


cir     pp 


Dn   scheu.  .  ehest  mich  fort ? 


& 


# 


19 


Du  wehrest  mir? 


V  Mi/4,   Hoher  I 


Ä 


i^ 


Mich  lieber! 


Duwehrestmir? 


JL 


*  t  j  i  p  |  ps 


a? 


Du  wehrestmichvondir  ? 


pTp  p  f  g  j| 


^_>     *     ^3 


Nein,  lieberwillermieh 


111. 


S 


n^ 


^ 


Nein, mich ! 


Duwehrestmir? 


Ristdufei  .  g-e  vor  Frau 


£f  r.  I  cJ  H 

stdufei   .  gevoi 


Bistdufei   .  ee  vor  Frau 


tt 


•»PjJlJjWj 


32 


WieJ>istdu  fei  .       .     ge  vor  Frau  . 


P 


t 


% 


ffi 


P 


^=&> 


PARSIFAL. 
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M 


trff  r    rn*r^p 


£ 


Wieschlimmbist       Hu  Za  .  a;er     und  Kai  .    ter! 


ffi 


,'V 


E«  p  i1  yi^ 


i^fe^ 


Mag'stdieh  nicht  gctran.en? 


Wie       schlimm  bist    du 


£=!=±a 


Ö 


^^ 


Magst  dich  nicht  getrau.en? 


4! 


m. 


^    ,     h.3 


Ff  «VIJ^ 


Mag'st  dich  nicht  getran.en? 


fc%£ 


vv 


Wie 


schlimm! 


,1 


1_J^ 


Wf^     * 


* 


?= 


Wie 


schlimm! 


te^ 


^* 


^^ 


Wie 


schlimm ! 


=VM^=* 


=*=# 


Mag'stdichnieht  getrau.  .  en? 


^EEfep; 


Mag'stdichnicht  getrau.   .  en? 


Magst  dich  nicht  getrau,  .en? 


»       »  » 
*     »     i      !       '     ! 


fP 


3^H 


fp 


,-  » -»    k-^  i  • 


Za.   .  ger      und  Kai  .  ter! 


fe 


i^ 


fe> 


t~^ — m 


m 


So 


id  kalt! 


&= 


^=^ 


m 


«f 


i       i 


So 


id  kalt! 


fr 


P  I  i      1       cresc.        I  i      I 


So 


id         kalt! 


i 


W  .    .1 


fe 


*P§ 


So 


d  kalt! 


*^  So  zag ? 


wm. 


x       i 


d  kalt! 


$ 


» 


S 


I 


tg=¥ 


^PP^ 


1  x     s 


So 


Ufiii  wenig  zurückhaltend.) 


und  kalt! 

{Wieder  wie  zuvor.) 


2-    fr- 


(Bl. 


^fe^5^£ 


WW 
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fite^ 


m 


i 


P^ 


Wir  geben  ihn  ver.    .loren. 

4 


; 


^p  p  ppf  ig 


s        g 


Wir  geben  ihnver.  .loren. 


Wir  gehen  ihn  ver.   .loren 


?,!■ 


W 


u 


6S 


fei 


Wie  ist  er  kalt ! 


5^ 


^ 


M^= 


B! 


Wie  ist  er  kalt ! 


i 


»p     ttrtr^ 


•*  ::= 


P^-r^ 


' 


' 


1?  Hälfte. 


Auf!     Wei  .  chetdemTho  . 


.   ren  ! 


W 


r  ir.  wr  p^    m 


S  5 


Anf!     Wei  .  chetdemTho ren! 


«2?  Hälfte. 


I>v 


Nein, 

K 


# 


Nein, 


F> 


j^^mzrz= 


&= 


* 


b' 


§^ 


Doch 


S 


sei  er  uns . 


er.  ko .  ren! 


Doehsei  er  nns. 


i 


Ä5 


1 


er.  fco  _  ren ! 


•  .'.;  .       IMJTh 


r.ko  .  ren! 
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W   *         T    f    J        I  J'  P    C    f,    J 


Nein,  mir ge.hört  er     an! 


'fr  »      i  J'  J      I  ]>  C  J1  J1 


Nein, mir. 


g-e.hört  er    an! 


tt 


rFTE  ''  P  T  i  i 


•?    r     y     1    F 


Nein,  uns! 


V  m„:_ 


£ 


»      s      ■> 


Nein,  uns    g-e.hö-  ret  er! 

Ha 


m  5  b  l 


P  I  g  i  5  »fi 


-*» — *- 


Nein,  uns  ! 


Nein,  uns    g-e.hö.  ret   er! 


*=Ä 


i  > 1  j  1 1  i  ^ 


w  p  t  - 


_* Ä_ 


Nein,  nns    ge .  hö  -  ret  er ! 


irtT-r 


te 


^ 


♦Ü2M 


^ 


X  5  1 


/ 


3=  =£ 


Nein,         nns   ge.hö  .  ret  er! 


Ja 


ß 


Nein,         nns    ee.hö.  ret  er!  Ja 


J'      |J"T  J'tJ'Jo  I»       t       ^ 
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Pai 
PARSIFAL. 


?l? 


"^m 


fal! 


w< 


le! 


'V, 


nicht!    (Er  will  fliehen,  als  e  raus  dem  Blumenhage  KUNDRY  S  Stimme  vernimmt,  und  betroffen  still  steht.) 


Sehr  zurückhaltend.  (Immer  etwas  langsamer  werdend) 

JA. 46*  ,H°bj- 


Öl 


ff 


4=^ 


di, 


W^f 


fet 


te 


feifo   .r» 


"P 


piw/> 


#=§ 


Ped. 


rfi'jw .  "$" 


i  «^ 


pnt  p 


(Bässe) 
Ped. 

KUNDRY  (allmählich  siehtbar  werdend) . 


Hier_ 


PARSIFAL. 


p^f^m^ 


HT^l  üJ    J'  hl  ~^T)  ji>  ■ 


„Par  . 


(VII 


si   .  fal? 

{sehr  zart)       (C,ar^ 


So  nannte      trän. mendmieh einst       die    Mutter. 


(DieMäd. 


Seht' langsam  und 


r  - 


PP 


^Q 


sr^f 


pp 


m 


mm,. 

Ped.  -^ 


Ped. 


/>f> 


Ped. 


/>J> 


p  r  jn i  > ^n  i »  j  y-  |:nrf     ^ hjm ^ 


wei .  .  le!  Par.    .   si.fal!  Dich   grüs  .  set     Won  .      .      .  ne       und     Heil_ 


4 


<hen  sind  bei  dem  Vernehmen  der  Stimme  KUNDRY  S  ersehrockenund  haben  sich  alsbald  von  PARSIFAL  zurückgehalten .) 

gedehnt.  (zart) 


1SS 


K.UIVDRY. 


mm 


i=^= 


p  br,  J1  i1 1  rr^-^ 


mal.. 


^44- 


Ihr  kin.flischen      Buhlen,       weichet  von 


(Saiten) 


1  ^, 


% 


Ä 


P 


P 


PP — 


t):  J'f 


^ 


P 


i^S^ 


J.  J      i> 


r 


r 


(Celli) 


/>/>! 
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nfif-Ji 


Oh,     we.  he! 


2. 


j  i:'p  p  n  y 


3=± 


Oh!    We  .  he      der     Pein! 


m  p  ^ 


1     i, 


Oh.wiewe  .    he! 


^^ 


rT~?r 


Dich    zu      las  .  sen! 


3-tp—L-r' 


1 


Dich     zu      mei .  den  ! 


111. 


1  1,    h 


Et 


^P      ' 


Dichzu  mei  .  den! 


PJL 


(Die  Mädchen  entfernen  s  ich  jetzt  zaghaft  und  widerstrebend  von  PARSIFAL  und  ziehen  sich 

nach  dem  Schlosse  zurück) 


Oh! 
PP 

m 


Oh! 
PP 


m 


(Saiten) 


Oh! 


ICD 


Von  AI.    .   lenroöehtengernwir  schei  .       .       -  den,  mit      dir 


al.lein 


»P.^B     i»  B  "B  ^^S 


PRäg 


S 


U.    .  lenmöchtengernwir  schei  .       .      .  den,  mit 


1  W 


g     Tf 


=*M?fc 


Von  AI.     .  lenmöehtengernwir  sehe 


den,  mit      dir  al.Iein 


ff?  i     Ui,JUiyJW!|?l  f  J^qu;^    m^ 

Von  AI .    .  lenmochtengernwir  sehei  .       .       .den,  mit    dir  al.leinzu 


MdfflPflp'i^ 


I 


Mit  dir  al  .  lein,    allein  zu     sein! 


■ifp^i.g.j'pj'd 


p 


Mitdiral  .  lein,    allein  zn    sein! 


■llJ'HJlJ^AJtJfg 


sw 


P 


Mitdiral  -lein,    allein  zu    sein! 


We   .    he! 


*> T-x- 


We  .    he! 


:*=* 


1       S- 


We  .    he  ! 


m 


i  » 


We  .    ht 


^^ 


We   .    he! 


We   .    he! 


[2Q=^^p i_x 


^^^ffrff^^ 


■E 


P 


Leb  wohl, Ifb  wohl ! 


PARSIFAL, 


Lehwohl,  du  Hol .     .der, 


I 


(Viol.) 


f^ 


Ä 


m 


Thor ! 


^m 


■* — -- 


*-'  Thor ! 


lW-# 


-1 "- 


Thor ! 


YÜ~~T^ 


(Mit  dem  Letzten  sind  die  Mädchen,  unten  Gelächter,  im 
Schlosse  verschwunden .) 

(.PARSIFAL  sieht  sich  schüchtern  nach  der  Seite  hin  um, 
von  welcher  die  Stimme  kam.  Dort  ist  jetzt,  durch  Ent . 
hüllung  des  Blumenhages,  ein  jugendliches  Weib  von 
höchster  Schönheit  .  KUNDRY.in  durchaus  verwan  . 
delter  Gestalt .  auf  einemBlumenlager,  in  leicht  ver- 
hüllender, phantastischer  Kleidung  .  annähernd  ara. 
bischen  Styles .  sichtbar  geworden  ) 


Thor ! 


iWi 


Thor_L! 


^ 


Thor      ! 
PARSIFAL. 


JUT-J  I  '  J1 


a 


(Saiten) 


Diess     AI.  les  hab'    ich   nnn  er .  träumt? 


(Vinl) 


m 


KÜNDRY. 


■   O-'I'P  1^    EJ    [i   J'l  '  'f^g 


Dich         nannt'  ich,  thörger  Reiner,  „Fal       par 


PARSIFAL 

(noch  ferne  stehend), 


Q     (noch  ferne  stehend). 


Riefest  du       mich     Na.men.lo.sen? 


äPÜ* 


immer  pp 


J 


(Clar) 


Td..  »J 


«DE 


1         5 


In: 


(Saiten) 


PCJ^      *P 


3^ 
3C  tr»- 


1  3 


f8E 


3^ 


p 


Ped. 
KUMDRY. 


PP(zarl) 


m  r  i  m  i«  r  j  g  j  W'ff^wtr^^ 


^ 


So    rief,     als  in  a.rah'schemLander  ver. 


Dich, reinen  Tho.    .  ren-.                »Par  -    s'  -     -  Fa'' 
(t«HobJ 


CT 


5 


r^  a 


HS 


'I  7 


jayo(Celli) 


jii  i  ^  P  ^  r  p  |ar  lJv  ^  Jl  i  Jii  ^^  i  J1  j  ^  J1 


schied,  dein  Va  .ter   Ga.mn.ret    dem    Soh  .  ne    zu,        den   er,  im       Mut  .ter.schoss  verschlossen,        mit 


die.senNa  .    men    ster.bend  grüsste; 


Sehr  langsam. 

(Clar  espressiro) 


ihn  dir      zu   künden,  harrt    ich  dei.    .  ner 


1R4 


K.UIVDRY 


,  KCNDRT. 


m 


1W-y  f  *  r  I  C7^#J 


Nein,      Par  .  sifal,  dufhör'ger 


M 


PARSIFAL. 


w'T'    PC  1 


Bin  .   menhai .  ne? 


^'£TMErW 


J>(BasiFI1 


3       3       3       3 


KUNDRT. 


i-y  |f  J  ^  'lü 


a 


Ruhig. 
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r^ 


*=  *  j  i. 


^fnn'\)  j^^ 


Fern,       fern_       istmei.ne    Hei.math.  Dass  du     mich  fändest,   ▼erweü.te     ich  nur 


Nicht  eilen. 


Rei.ner ! 


5:     »^JC^ 


j     ^jryibr  j  ?'JiiJ'i^J'j'fi 


H  j  J  j   I 


z  i  ? 


-ft* 

hier-,  vonweither  kam  ich,      wo  ich   viel     er.sah.       Sfhr  mässie' und  riihiß1     'c^    sa^  c'as    Kind      an 

(Vl.)^ — ^   L  L  (Clar)»  (^^r=r^r-T 

^-^T>  luiilDampf» 


Ps-Ü 


? 


£ 


fj)        J  1 


5=  =2=1 33 


m 


m 


fi=i 


T* 


*3gfi 


(Celli) 


,£-£ 


1=  j  B 


^^ 


a 


3==^====^ 


l:-~ß- 


r^-i^-^^^EE^ 


«/ 


/;r«/j 


j  1  j"3  (!  1  j  i  h-TTuJ  s  J'i  r J'^  r Jl  1  r  1  jyTr  i  g 1 *  J1 


sei  .  ner  Mut.  ter  Brust,      sein   erstesLal.lenlachtmir  nochim    Ohr:         das     Leid im   Her.zen,      wie 


lach,  te  da  auch  Her.  ze  .  lei  .   de,        als    ih  .  ren  Schmer  .     .   zen  zujauchzte      ih.rerAu.    .  genWei  .     .   de! 


s 


m 


F^H 


"rrfxr 


FFT 


P 


1  1  JJ<|  1 


M,       h 


P 


F^^oo 


mM  i.Ji 


*»/ 


p, 


piu  p 


& 


r  g  l%V-5r    r  7  V^11''^ 


Ko.sen,      dem, bang in       Sor   -    gen,     den    Schlummer     bewacht  der     Mut  .  ter    Seh.  nen,  den 


weckt! am       Mor    -        .  gen  der   heis.se    Thau  der    Mut     .        .ter.thrä 


<ur       Wei    .       .  nen    war   sie.  Sehmerz -£e  .  bah.ren         um      dei.nes   Va  .       . 


■=? 


Nur       Wei    .'       .nen    war   sie,  Sehmerz.ge  .  bah  .  ren         um       dei.nes   Va 
Etwas  belebend. 


(Hoboe) 


(Saiten.) 


ter 's  Lieb 


und        Tod:        vor    glei     .    eher  Noth  dich      zu  be.wah.ren,  galt  ihr  als  höchster  Pf  lieht  Ge 
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KUIVDRY 


ef<-^r  > — -f    r^rjr 


wann  spätund  fern  du  ge  .weilt? 


Hei!        was  ihrdasLustundLachensxhufwannsie  su  .  chenddandicher. 


TOrrn 


tt^ 


^ 


r^ 


M 


'     r-^r      ro1  pp  "jpf^_^r    r-    „L   "Irr 


1(>8 


K.UNDRY 


f '  *pvr  *vrj?  r    t 


ST- 


Bge.)^oco./ 


ocofT  T 


<fW    J     J!^j^-ff     P'     T 


s^ 


^ 


ward    dir    es  wühl     gar      beim   küs .  seil   bans;? 


( Saiten.) 


Doch. ihr 


\dim.  |Vp  -     _  />l      v — -y 


>    \o--i- 


Wieder  etwas  mehr  zurückhaltend 

(Hoh.): 


fett 


v  n  o  d  .  i   c'   i 


ga 


T^f 


:~ 


*X    f-^ 


^ 


r 


rn^rn 


:#=5 


:# 


g 


}    »r  i,l  1  J  -*» 


x        > 


Ü 


We    .    he  da  nicht    ver.  nahm  st, nicht  ih  .  rer     Schmer. zen        T<>  .  ben,  als 

Etwas  belebend. .  Wieder we. 

(HobV 


Jl  j  j>  ftJTT^Tp  r^iiiJ.j  -^^r^^g^B^ 


endlich       du  nicht  wieder  kamst  unil     dei.neSpur  versterben. 


m 


(VI.) 


S 


Etwas  belebend 


SieharrteNachtund  Tat 

Ailmählig  wieder  lani 


Jl  .j-riiBLJlPrJJ       ^     >l     '  ^  J.j^  ^  »     * 


dt± 


# 


K.UNDRY. 


[09 


E^ö 


I     '    '  '  ki 


^  i   m  s 


I J  J'tJU'Uj  «  i^r  jj 


st 
(VI.) 


bis  ihr  verstummt  die   Kla.^e,  der  Gram ihr  zehr.te  den      Schmerz,  um  ^tbil.len 

_       (Hob.): 


mm. 


m^ 


*feb 


s 


i 


(vi.)- 


±=3-?=fa— 2: 


■  '        1t 


w- 


wrz  \ 


s 


(Fag-)g 


fes 


(Celli.) 


S  1    gffi 


T 


if'^L.  "T^^ 


(Celli 


P 


1  ^-ia  J  g  J'i  J    ig  ^ittJJ)7 1 7  i *  7  J  ;>U  j>*^ 

Tod       sie  warb:  ihr  brach     das  Leid    das     Herz,       und  _  Her.ze.Iei.de.. 

Sehr  langsam.  piu  piano_ 


starb ._ 
PARSIFAL    (immer  ernsthafter, endlich  furchtbar  betroffen, sinkt.eehmerzlich  überwaltigt.bei  KUNDRYS  Füssen  nieder). 


T^-V 


IrJMr- 


^^ 


W. 


he! 


We    .      .he! 


Was  that    ich? 


Bewegter  doch  nicht  schnell. 

(Vl.ohne  Dämpfer.)   (B^aserJ 


molto  cresc 


Q     PAR5IFA  L  . 

Wo  war    ich? 


t_  i  j  y  »j  i  j  bf^fA^ 


(Hob.) 


Mut    .  ter!  Süs  .  se,  hol    .       .de    Mut.ter! 

(ausdrucksvoll)  (clir  ! 


Dein      Sohn.,  dein   Sohn muss   .   te         dich  mor    -    den?  0     Thor!  Blöder.tiiumelnder 

Belebend. 


r  t    ■>  p  p  J*  j>fr-rr  ^iJ'U'j» »  r~r 


Thor!  Wo   irrtest dn  hin.ih   -  rerver.  gessend  ,_  dei 

(Hob.)      _  ^  (Hb.) 


ner,  dei      .     nerver 

Zurückhaltend. 


Ped. 


KCNDRY. 

fr . 


#R-r-7TTT^-ifVrfiJ' 


War  dir     fremd  noch  derSehmerz,  desTrostes  Siis    .     se 


#= 


r  ■    N y  >r J{j|irp^    i 


gessend?  Trau.te,  then. erste  Mutter ! 

Lang 


Sehr  langsam (cl,arJ^-r- '     1      71      ^ü. 

7>J         .^^    ;!fL^^^ 


>M    IM-i,JIJ";iP(!'pi;HH.)    ^ 

labte  nie  auch  dein  Herz ;    das We.he.dasdich      reut,    di 


e  Nothnunbüs  .  se  im  Trost,  den    Lie  .  bedir 
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KUNDRY 


beut. 
PARSIFAL  (im  Trübsinn    immer  tiefer  sieh  sinken  lassend). 


•iiDsinn    immer  tieler  bicd  sinken  lassenay , 


■>  JyJt  J*  h  I J 


4— •h 


Die    Mutter, 


Dehnend.     <vi) 


(Clar.) 


die  Mutter  Könnt  ich  ver.gessen! 

(Saiten  mit  Dampf.)    Sehr  langsam. 


KUNDRY. 


*£ 


(KUNDRY.immer  noch  in  liegender  Stellung, beugt  sich  über  PARSIFAL  S 
Haupt, fasst  sanft  seine  Stirne  und  schlingt  traulich  den  Arm  um  sei- 
nen Nacken.) 


r  t,J    i  g  r  Hp 


m 


4 


■kennt  .  niss  wird  Schuld         in 


J± 


Vi,  jfty.vj.jtJ^^ 


Nurdum-pfeThorheit      lebt      in  mir ! 


Sehr  ruhig-. 

u  tt  °         »^(Saiten.) zart. 


1^  Nicht  eilen 


P..1 


t 


y 


r  p'Qm»  jt  »Ji^  j>ir  j«  ^ 


tt       S     T     3t    F^ 


(Flu  Clar.) 

dolee 


die     Ga  .  mu.ret  unisohloss als  Her  .  ze.leids    Ent.bren.nen  ihn  sen 

Belebend. 

i(vi.L 


?nd  ü    .    her    .    flosst 

.(VI.) 


Die   LeibundLe.beneinstdir  ge. 

Wieder  etwas  zurückhaltend. 


heut! als  Mut.ter .  se.gens  letzten      Gruss der      Lie    .     be 

Immer  langsamer. 

(V^  -^TeTsterbendT 


s>ten 


(Sie  hat  ihr  Haupt  völlig  über  das  seinige  geneigt  und 
heftet  nun  ihre  Lippen  zu  einem  langen  Kusse  auf  seinen  Mund  J 


PARSIFAL. 

(Hier  fährt  PARSIFAL  plötzlich  mit  einer  Gebärde  des  höchsten  Schreckens  auf:  seine  Haltung  druckt  eine  furchtbare 
Veränderung  aus;er  stemmt  seine  Hände  gewaltsam  gegen  das  Herz  .wie  um  einen  zerreissenden  Schmerz  zu  bewältigen) 


Sehr  belebend. 

(Hr.Tromp.)         (jjr  ) 


(Bl.) 


Etwas  drängend. 

(Volles  Orchester.) 


^  '  »pi*r  r    ^  nm 

Kla.are;      aus      tief.stera      Her.zen         schreit  sie    mir      auf 


Oh 
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PARSIFAL. 


■  S^3    gggjj  E5E3   SEB8    B^^HS      r  _      _ - — ■ 


178 


PARSIFAL. 


>eh    .     nen,   das    al.Ie      Sin.ncmirfasst    und  zwingt !  Oh 


-v-*- 


ie 


Oh !  Qual  der 


a  ^  ,  flftfiibU 


^p-^^F-HE  ^^  J-    P  P"  Pff^ 


Während  Kl'NDRY  in  Schrecken  und  Verwunde. 
runj;  auf  PARSIFAL  hinatarrt,gerath  dieserin 


bebt  und  zuckt 

lando 


n  sün.di.gemVer.  lan  .  gen  !... 

Allmählich  im  Zeitmaass  etwas  nachlassend. 
(Hob.)  (vi.) 


1" 


PARSIFA.L 

(Schauerlich  leise.) 


Es  starrt       Her  Blick      dumpf  aufdasHeilsgefäss:. 

Langsam.      (Tromp.)^         -^     (Hb, 


Das  heilige  Blut    er. 


(B..CIar.) 


Ped.         -$- 


p<atisdrueksv.)Y  ^         \f~ 

Ped.    -£ 


Heil.and's  Kla    .     ge  da     ver.  nehm' ich,        dieKla.ge,        achdieKla.      -      -ge       umdasent.weih' .   te 
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PARSIFÄL. 


Hei  .  lig.thum 

(VI.  Br.) 


,,  Er.  lö  .      .      -  se, 


^ 


ret  _        -te 


Etwas  belebend 

HU 


p1   !,s~ 


Pett.  Ped. 


Undich_    derThor.  (ler  Fei  .  ge,  zu  wil     .     den     Kna .  ben    tha  .    ten  fl"h      ich  hin! 


nco  cresc.  . 


P/VRSIFAL 

(Erstürz-t  verzweiflungsvoll  auf  die  Kniee.) 
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t^=^—  m* «  «r  m* 


Heil. 


id! 


He 


Her    Hui  .   flen! 
rallenl. 


Wiebüss'  ich 
(Hb.Vl.) 


te^ 


•;, 


.  der    mei  . 


ne  Schuld? 


(Kl'NDRY,  deren  Erstaunen  in  leidenschaftliche  Bewunderung 
/vi  \    übergangen, sucht  schüchtern  sich  PARSIFAL  zu  nähern.) 
piit  p 


fr-^f  r  »p '  r 


„  K.UNDRY 


\\"         r  1J  t;>j.  >iJ  ^hi—ri^f^h^^^ 


^=^= 


Ge.lob.       .        .ter      Held  !  Entflieh'demWahn!  Blick' auf,         sei  hold  der  Hui.       .       .din 

Sehr  langsam 

PP  ,         (Althob 
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KUNDRY 


*- 


*.  Nah'n ! 

( immer  in  gebeugte  r  Stellung, starr  zu  KUNDRY  auf  blickend,  während  diese  sich  zu  ihm  neigt  und  die  liebkosen. 
FAHslFAL   den  Bewegungen  au»fuhrt.die  er  mit  dem  Folgenden  bezeichnet. 


t/'        P 


*J  ,J, , „;!,...  t..  *•_:„.!  i„..  k.ki..  j  :  „  i ': ';„       X    7      /„..:„  :l_.  .. :„<„r;..l,j,.. 


der  ihm  so  frier!     .     Ins  lachte;  dioLippe         ja...  so   zuck  .  te  sie  ihm;  so  neigiesichder 


Nacken,  _     so  hobsichkühndas  Haupt ;_   so 


mm  ■"■■■     a  ui  'pniPiJa  «p^ 


flat.ter.ten  lachend  die     Locken, _  soseldangiimden 
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PARSIFAL 


Hals_  sichderArm;      so       schmei.chel.te       weich       die-  Wan.ge;  mit  al.  ler     Schmer. zen  Qual. 
J»— ===  />— =  (Vl.u.Clar.)         (ausdruckuv.) 


Bunde,  das  Heil       der     See.      .      . le  ent.küss  .  te  ihm  der     Mund!_ 

Belebt. 


xfp  crese. 


$ 


iSTinwwf 


acceler.  . 


Ha !         dieser    Kuss!... 

Sehr  beschleunigend. 


(Pos.) 


iPARSIFAL  hatte  eich  allmählich  erhoben  und  stöast  KUNDRY  von  sich.) 


*■'  Vipr  rlar    h^rin*     \%f>i    nnovnn    mn 


Ver.     .     . der.berin!  Wei.chevon  mir! 

Schnell. 


E    .    wig, 


182 


KUND  RY  (in  höchster  Leidenschaft  ). 


183 
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KUNDRY. 


+=5 


i'i  >  i.q 


juält!_ 

Sehr  langsam  und  feierlich. 
(b.cdJL 


Irh  sah_  Ihn_ 

(Clar..Althob..  Celli.) 


espress 


(Fl.) 


#1#    # 


O 


Wieder  «ehr  langsam. 

,(0!IL) 


jfc        *i  ■# 


-*£ 


jgrjfjfg. 


M 


la      traf    mich 


j:r— -jffiJg 


. 


> 


./ 


(Clar.Vl.) 


^,{ 


^^ 


o. 


s1^    g- 


piM  J9 


./ 


tBa's?e.) 


P^ 


sein    Blick.. 


,,:,^.y  iiJ.  ^fT^T^y^ 


Schnell  belebend. 


J^K     I    tt^~J    ±   ±%±    rN     (»ehr  leidenschaftlich.) 


1X5 
poco  rall. 

70 


Welt  zu  Welt 


hm  wie   .    der  zu       be     .      geg.        .     .nen. 


12-^ JyJ^J^ECS^J 


*£ 


P 


VLHbj ___  l5eleheiKL__ ^____ ____^^  ff 


I» 


ich  sein      Aug. 


Beruhigend 


g^g 


^Wffffp 


(Saiten  allein.)  ^ 

~Vb3 


18« 


KUNDRY. 


Ü£ 


ge  schon  nah", 


trm-TiTW 


<> 


den  Blick  schon  auf  mir      ruh'n:_ 


M'.ütfi- 


m.) 


iü3 


Jfarf.) 


~^ 


ptup 


8 


■k — *rtttf 


?=F9 


■■  r.  r  r  p 

piu  p 

-■>  J  J  J  J^ 


r5: 


ffTT 


2§ 


ÜÜ 


J»/» 


«^ 


ipja 


ÖE 


Ped 


./)>  fP 


1H7 


wacht 


accel 

(sehr  leidenschaftlich.) 
(Hob.) 


Den  ich  er  . 


poco  ril.  .      (gj 
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des     sehmach  .fen, 


den    ich    er.  .  kannt. 


Im  früheren  Zeitmaass 

Bewegt. 

-m 


^■'il*  KU'  -J***^  Saiten). 


(Cla 


nur  ei  .  ne        Sinn  .      .     .  de  mich  dir  ver  .   ei  .        .       .   nen,  und  ob  mich  Gott  und  Welt  ver. 


(VI) 


JCIar) 


j:  (vi.) 


^-^  T,  <  T'>rr====*$\  r^o^ 


(Clarj, 


30 


ifZS^S^p^. 


&_**_«; 


(Br) 


(Saiten)       _ 


(Celli  ) 
rnllrnt. 


j/lBasse) 


im 


Auf 


E  . 

A 


wig   .    keit 


*  1,     (vi.)  '  V    ffff.  k    ^  — .  idiJ^  P*s  VI  -q 


wärst      du      ver. dämmt  mit 

er  esc. 


g^^j^-^Si 


./' 


^'         3      -3- 


=**' 


M  '   »  *-M-t M- 


J 


^iü"_  i^I  _  _ — ü  — [  ^^ — «  * — pw " 
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PARSIFAL. 


r 


i--,    J^  jr~ ^^ 


° 


für   ei .    .  ne  Stun  .    .   de  Ver  .    ges .    .  sen's  mei  .  ne r       Sen  .     .     .  düng 


-«-» »— • ♦— * 


I 


\Rrl 


=bW^ 


(Clar) 


•    . 


grctrpr  -p 


12-<5L 


r=gmnr 


TX^f 


SÄT 


(Fag.) 


p.-<:. 


m 


•8 


■C 


£4i?  r  "7 


a^frrt 


&■ 


^ 


in  deinesArm's  Um-fangen ! 


*2 


«fc 


,(HrL 


*-* 


gl 


Auch    für     bin  ich  zum    Hei!  ge .  sanflt,        bleibst 

-_    (Clar.) 


^»B 


^ 


8 


trcifi. 


PP 

Ped. 


Ped. 


Ped 


^TTTl 


Immer  leidenschaftlich.  , 

_         I  — f-l     -W-i* 


trr^r^j — -\rww  j  *  i'T^ 


du    dem  Sehnen  ab  .  gewandt .         Die    La  .  hung,  diedeinLeiden  en  .  det, 

Immer  imZeitmaass  beweg-!. 

(Saiten) 


beutniehtder 


p  j  t.j  jh-jrtf-~  rir  br  Ttyt^  tJt|  ^^^S^ 


Quell.ausdem  es  fliesst;  das  Heil    wird       nimmerdir   ge.spen.det,  eh I  je  .  ner  Quell  sieh  dirnieht 
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PARSIFAL 


Nö  .   then, den  Leib  sich  qua  .    .    .  len  und    er   .   töd  .  .ten 


IMBmi 


i^ß.Jßmß\Jßmßj^  ßMr 


k-S 


Doch  wer    er . 
(Saiten) 


kennt     ihn  klar    und     hell,      des  einz'.gen  Hei 

(J-J 


les     wah 


.  ren  Quell  • 
(FlHbl 


191 


PARSIFAL. 


Ped 

KUiyDRYUnwildprBpg-pii-lfrung-). 


192 


KUIKDRY 


de,        für  sie  Iass'mith   ewig- dann  verdammt,  nie hei  .  le  mir   die  Wnn.de! 

PARSIFAL. 


*=£ 


Lebhaft. 

(Hr.  Tromp.) 

AI 


102 


KÜNDRY 


sung,        Frev.lerin,       biet'   ich  auch  dir. 

(Clar) 


Gott.     .     .  li  .    .  chen  lie  .      .    ben,  Er.    .16 


KUtVDRY  (in  Wuth  ausbrechend) 


Schmach  _  lüs  .ternen,     den       ich  verlach   .  te ,  laeh.te_        lach  .  te.      ha. ha! 

(Bl.) 


Ihn         traf         ja    der      eig' 
PARSIFAL. 


ne  Speer ! 


"5 


Wer  dürft'    ihn    Ter. 


2a- 


■    cresc.  _ 


wm 


(VI.): 


\^k-T*-z* 


^k 


Sfe 


Sf 


71 


m 


es 

jp  cresc. 


^  CT 


0U  v 


^  Ped. 


Ped.  ^  ?^5      __ /h. 


I 


KÜIVDRY 


PARSIFAL. 


gm 

Er.... 


e?-:  ... 


195 


der  einst  mein    Lachen         be. 


m 


y  i?  p  m 


wundenmitder heil.gen  Wehr? 

(Vl.Br.) 
dim.  _ 


(Bl.) 


(Pk.) 


ihm'  ^  *  "r^^ 


¥ 


I         B 


straft: 


Sein  Fluch ,  _ 


ha, mir    giebt    er    Kraft;  ge  -     .  gendich 


selbst  ruf     ich   die  Wehr,  giebst      du      dem Sün.derdes Mitleids    Ehr'!...     Ha.. 

rüenulo 


hei ! 


Hai    .   tet  den  Frechen  !  Her.  bei !         Wehrt     ihm       die 


(Bl.)I 


i&fJLA^%A    }  h  i.3  X\  ü  ü  i  iß  i'J  ^ 


T 


./p 


<r 


cresc.  . 


£■■ 


I 


i 


P 


5 


KUNORY. 


We 


11)7 


■P  Hif    r    £ 


r 


ge!  Wehrt     ihm      die       Pfa 


de!. 


(Bässe.)       crcsc 


19S 


KUNORY. 


mm 


"r  J-    H-i- 


vcr  wünsch' 


ich  sie       dir: 


3  3  3 


Etwas  breitet 


ÄfiSfcfflÄÄfe 


leif! 

(ist  auf  derBurgmauer  heraus getreten  und  schwenkt  eine  Lanze  gegen  PARSIFAIA 
INGSOR        ^  mm   *  U„  (,.     ..      !>4 


KLINGSOR        •  "  ~Jt    i  •    £ 


m 


Halt da!       Dich   bann'  ichmitderrwhttnW'hr! 


Den  Tho  .  ren 


I 


(VI.) 


BI.'a        A        A 


ü 


* 


.- 


m 


^#^* 


/ 


/ 


*>J 


fp 


O-     a 


^t 


J'P 


P(Bässe.) 
a3t 


^ 


«         fi  « 


SÄ 


8 

//> 


199 


(Er  sohlender!  auf  PARS1FAL  den  Speer.weleher 

£■ ß-      über  dessen  Haupte  seimeben  bleibt.) 


t-rtp  [     b  b  \v\    j  j  i  r~p  p  p  rTi»  r  e*- 


in  Trau.       .  er  und  Trum  .   mer  stürz' errlietrü.        .  gen. He   Pracht! 


(Erhat  den  Speer  im  Zeichen 
des  Kreuzes  geschwungen: wie 
durch  ein  Erdbeben 
versinkt  das  Schloss  ) 


Wieder  ganz  lebhaft. 
8 . 


Donnermaschine  auf  d. Theater. 


'200 


(Der  Garten  ist  schnell  zu  einer  Einode  verdorrt;  verwelkte  Blumen  verstreuen 

(Celli  u.  Contrabässe.)  ,nl  ,.       n      . 

(nlzbl.u.  Pos.) 


^fPp 


»ff 


-r~U 


>wn 


m 


ff 


ff. 


(Basstuba, Contrafag.  u.Pk.) 


$ 


sieh  auf  dem  Boden KUNDRY  ist  sehrejend  zusammengesunken.) 


PARSIFAL  (sich  von  der  Höhe  der  Mauert  nimmer 
zu  KUNDBY  zurückwendend) 

'^  _  I    I  |h 


^01 
(ErenteiIt;KUNDRY  hat!.' H,ch 


-F-  r,  i '  r  r  c  v^=-w-Ttrmm 

Du  weissi,       wo  an  mich  wie.  .  .der     fin  .  den   kannst! 


Pr"J 


Ende  des  zweiten  Aufzuges. 
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DRITTER  AUFZUG. 


PIANO 


Sehr  langsam. 

(ausdrucksvoll .) 


dim. 


1>P 


^m 


(Saiten.) 


^X3 


j,  j>bj'j  | 


Pi^p^^ 


f'W 


>n 


•20?) 


(len.)    A 


£  fo?  bÜ  > 

A  ff 


GURMEMAMX 


Die  Bühne  öffnet  sich Freie  anmuthige Frühlings. 
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gegend  auf  dem  Gebiete  des  Grales.  Nach  dem  Hintergrunde  zu  sanft  ansteigende  Blumenaue.  Den  Vorderg  rund  nimt  der  Saum 
des  Waldes  ein.  der  sieh  nach  rechts  zu,  auf  sleigendemFelsengr  und,  ausdehnt.  Im  Vordergrunde,  an  der  Waldseite,  ein  Quell; 
ihm  gegenüber,  et  was  tiefer,  eine  schlichte  Einsiedlerhütte,  an  einen  Fels  block  gelehnt .  Frühester  Morgen.) 


5>:i> 


GDBKEMANZ 


l 


M 


?> 


altert,  als  Einsiedler  nur  in  das  Hemd  des  Gralsritters  gekleidet,  tritt  aus  der  Hütte 

pn  _______ und  lauscht.) 


Von 


(VI.  m.  Dampf.) 


iv,l.  ^ 


<*0!S 


GURNEMANZk 


Lenz  ist  da ! 


Er.wa  .  che ! 


Er.wa.che  dem      Lenz! 


(Er  zieht  KUNDRY,  ganz  erstarrt  und  leblus.aus  dem  Gebüsch  hervorundträgt  sie  auf  einen  nahen  Rasenhügel.) 


n.  ■  r  Vr~  IT  r  ift  p  ^4>i^J_Jn-   Tdrirw  g  g  jj 


Kalt  und  starr!        Diessmal     hielt' ich  sie  wohl       für     todt:_  dochwar'sihxStöhnen.wasichver. 


(Chr.) 


Langsam. 

(4  Hr.  gedampft.) 
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GURNEBIANZ 


«u: 


(Als  sie  die  Augen  offne*,  stösst  sie  einen  Schrei  aus.) 

Schnell. 


(Vl.)A 


(KUNDRY  ist  in  rauhem  Büssergewande, ähnlich 
wie  im  ersten  Aufzuge;  nur  i<t  ihre  Gesichtefarbe 


bleicher;  aus  Miene  und  Haltung  ist  die  Wildheit  verschwunden Sie  starrt  lange  GURNEMANZ  an.  Dann  erhebt  sie  sieh.ordnet 

Etwas  langsamer. 


§ 


4V:-e^ 


^S 


-^—^ 


V         |   dim. 

(Hrn.  gedämpft.) 


Celli  mit  Dämpfern) 


]m±-£&ni 


(4  Hrn.  gedämpft.) 


fefe 


JBlrOflJ: 


:» 


GURNEMANI 


^^ 


^TMT 


S 


sich  Kleidung  und  Haar,  und  lässt  sieh  sofort  wie  eine  Magd  zur  Bedienung  an.) 


9^ 


*lF2  ^ 


^ 


(Clar.) 


Du  tol.lesWeib!  Hast 

Etwas  bewegter. 


")■■ 


m 


f. 


'  501 


? 


?  X 


i 


r?x* 


? 


piu  p 


^U 


n  (Saiten  .gedampft.) 


■>■ '  r  f  "j"^^^  Tiarig 


I 


M'^E^xa; 


r     an    z  nz 


*fe 


i 


*  ,.i^._i_=j 


!f 


piu  p 


m  ''p  e  rt~3 


f^r'Pi^gfnrr  r? 


^^ 


dukeinWortfürmich?  Istdiessder       Dank,     dassdem   To.desschlafenoch einmal  ichdichent. 

(Br.) 


§Ö 


y 


|ö 


is 


E===ü2 


m=*r 


r=* 


Ö 


äi 


i 


fr_r  yt^JM 
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i 


mX*- 


'% 


weckt'?  (KUNDRY  neigt  langsam  das  Haupt 

(Hrn.)         L  (3  Clar.) 


KUNDRY. 


i'  M  -     I  i' 


; 


dann  bringt  sie.rauhnndabgebroehen      Dienen  dienen 

hervor:) 
GURNEMAN7. 


(GURNEMANZ  schüttelt  den  Kopf) 


P     P     P     PPlfP 


^ 


(Clar.) 


Massig  beweg). 

(VI.  ohne  Dämpf. 


Daswirddich  wenig  müh'n : 


Anf  Botschaft    sen.detsich's  nicht  mehr-,       Kra'u.ter     und  Wurzeln  findet  ein  Je. der  sichselbst._ 


'?     '      »J> 


(Rasse.) 


M 


^    T^T^T^Tf 


(KUNDRY  hatsich  während  dem  umgesehen. gewahrt 
die  Hütte  nnd  geht  hinein.-» 


s    - 


Lp-^rTrri^^ 


wir  lernten's  imWal.de      vom  Thier.   (GURNEMANZ  blickt  ihr  verwundert  nach.)  Wie        anders  sehreitet  sie  als 

Etwas  langsamer  werdend.  L  (Hb..ciar.) 


J 


» 


(Clar.) 
(weich.)- 


?¥. 


f 


-q — *- 


^ 


^ 


^3 


p 


834H 


(R.i?-e  pizi.)(srhwer.) 
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GURNEMAIVZ. 


sonst!  Wirkte  diess  der  hei.  li.ge      Tag_?  Oh !     Tag      der  Gna.de  oh.  ne     Gleichen! 


Gewiss,      zu  ihrem     Hei  .  le  dürft' ich  der     Ar.  menheut'den  To  .  desschlaf  verscheuchen. 


{ausdrucksvoll.) 


piüp 


Kuhi£.         (Vioi.)  (sehrzarl.) 


am 


(KUNDRY  kommt  wieder  aus  der  Hütte;  sie  trägt  eimen  Wasserkrug  und  geht  damit  zum  Quelle.  Sie  gewahrt  hier. nach  demWalde 
blickend,  in  der  Ferne  einen  Kommenden  und  wendet  sich  zu  GURNEMANZ.um  ihn  darauf  hinzudeuten.) 


Wer  nahetdort  demheifgenQuell? 


(Hr.Tromp.Pos.) 


In  düst'r  emWai'fenschmncke? 


(Während  des  folgenden  Auftrit. 
tes  des  PARSIFAL  entfernt  sich 
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3^ 


GURNEMANZ 


mvi v  u 


%' 


Das  ist  Her  Brü.Her  keiner  ! 


KUNDRY  mit  dem  ge füll! f  n  Kruge  langsam  in 
die  Hütte, wo  6ie  sieh  zu  schaffen  maeht.) 


(PARSIFAL  tritt  auedemWaldeauf;erist  ganz  in 

(VI.) 
3^ 


f     i*  r  fr   ?  f 


HS 


& 


seh  warzer  Waffenrüstung:  mit  geschlossenem  Helme  und  gesenktem  Speere  schreitet  er.  gebeugten  Haupt  es,  träumerisch  zö  . 

(VI.  allein) 


Bffi 


GURXEMANZ(  nachdem  er  PARSIFAL  staunend 
lange  betrachtet  hat, tritt  nun  näher  zu  ihm  ). 


Heil  Hir,  mein 


gernd, langsam  daher  und  setzt  sich  auf  dem  kleinen  Rasenhügel  nieder.) 


(VI.) 


Gast!  Bist  Hu  ver.  irrt,    unHsoll  ich  dich  wei.sen?  (PARSIFAL  schüttelt  sanft  dss  Haupt.) 

(ausdruckst  oll.) 
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GURNEMANZ<unmulhiS). 


Ent bietest  du  mir  keinen  Gruss? 


m 


(PARSIFAL  neigt  das  Haupt.) 

(Hr.)   ,-^^T~      piu~p~ 


S^g 


sä 


Hei!_   Was?_         Wenn 

El  was  lebhafter. 

-oco  sf 


i 


*■■ 


i* 


(C<-lti.) 


pgj^ 


Saiten.)! 


;* ""'  */"' 


*  t 


dein    Ge.lüb.de  dich   bindet  mir  zu  schweigen.  so  mahnt  das  mei.ne  niieh,  dass  ich  dir  sa..ge,  was  sich 


& 


§b 


mi 


i 


m 


^ 


@S  r  j  '-^tr^fr    jnrr*-*p  I  f  i  I  Ig  p  r^frt  Hg  i 


ziemt.      Hier    bist  du  an   geweih'    .    teni    Ort:       da  zieht  man  nicht  mitVVaffen  her,  gesehloss'nenHeimes.Sehildund 

-p  Wieder  lebhafter. 


Etwas  breitei 


a  I       mv>as  ureuer.   y^^ - — = — a      -; j 


um$fi 


m 


s 


V.  il» 


3ä 


fW=^ 


'-> 


W^ 


i 


\>v 


Pos.) 


m^d^m^^^mmmmm^m 


fr  ij^^^ 


Speer;       und     heu. te  gar!     Weisst  du  dennnicht, welch' heil,  ger  Tag  heut'  ist?     (PARSIFAL  schüttelt  mit  dem 

Kopfe.) 

Langsamer.  __ _  ^-^rzr— -^    (Hr.)  ^g^Eirfü 


1 


§ 


m 


a!      Wo.  her  komm'st   du  denn?    Bei  welchen   Hei  .den  weiltest  du,      zu  wissen    nicht,     dass  heu.te  der 

Wieder 


S 


"m 


TT 


^= 


Saiten .) 


yl'2 


GURNEIKANZ 


al  .  ler.heiLligste  Char.frei.tag     ist?( PARS1FALsPnkt Schnell  ab  dieYVaffen!         Kränke  nichtdenHerrn.derheute 

das  Haupt  noch 
tiefer.) 

etwas  langsamer.        ^ ^  Nicht  schleppen ! 

(Hr.). 


^SFF? 


^ 


J.   M  J> 


f^l 


P# 


G^P 


/)Ü/  /> 


/Ji'w_p 


gfrifiplf 


4 


2EEQ 


■«/= 


b*    l> 


fff  p  p-w^^fcj-t r  ^r  PtTt~r  r-  pt  ^  *  ■  >yi 


baar    je.derGe.fahr    sein  hei. lig  Blut    der  sün  .  di.gen   Welt    zur  Süh    -    ne 


.H 


(ausdrucksvoll.) 


bot1 
Sehr  langsam. 

.(Vl.Br.Celli  mit  Dampf.) 


?? 


tpti 


1^^ 


wwm 


? 


^=^ 


p/i/^ 


^m 


^MPos.) 


^(Hlzbl.u.Blechinstr. 

t- — ausgehalten.) 

m  __ — rr? 


i  r 


Ped. 
P 


(PARSIFA.L  erhebt  sich  nach  einem  abermaligen  Schweigen,  stösst  den  Speer  vor  sich  in  den  Boden,  legt  Schild  und  Speer  da  . 

ML 


moltocresc.  Kea 


m 


vor  nieder,  öffnet  den  Helm,  nimmt  ihn  vom  Haupte  und  legt  ihn  zu  den  anderen  Waffen,  worauf  er  dann  zu  stummem  Gebete  vor 


ff/C 


J-,  J'|>J 


3a 


im 


pl« 

Ped 


,/,/  Ped. 


GPRHEMAMZ. 


SM  3 


demSpeer  niederkniet.  —  GURNEMANZ  betrachtet  PARSIFAL  mit  Staunen  nnd  Rührung.  _  Er  winkt  KUNDRY  herbei.welehe 
(VI.Br.CHIi  m.  Dämpf.) 


^ 


pbt 

(Pk.) 


GURNEMANZ  (leise 
zu  KUNDRY  )■ 


*a  v  F1  F  ^ 


=?='? 


soeben  wieder  aus  der  Hütte  getreten  ist. . 


Sehr  langsam. 

(VI.  Br. Celli  m.Dämpf.) 


PARSIFAL  erhebt  jetzt  seinen  Blick 
andachtsvoll  zu  der  Lanzenspitze  auf.) 


Erkenn/st  du  ihn? 


=TO= 


PP 


m  ^m 


f-j  -fr  Jr 


(Pos.) 


M 


m 


m 
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ga^ 


23 


T"-"~"JTT'? 


MP'H 


Derisfs,  derpinstdenSehwan  er.  legt.        KUNDRY  bestätigt  mit  einem  leisen  Kopfnicken.) 

^ — - —  '        jap,  U ^  K(V1.)        immer  pp 

P™  R^-r- —  — -— ,.i  .     i— b J         *.  #  i 


i 


Kr-  r»rf;r 


l^^trfa 


«* 


t=t 


,r 


y.1'1 


GURNEMANZ 


Gewiss,   's  ist      Er,  der  Thor,      denich    zürnend vonuns wies. 


(KUNDRY  blickt  starr.doch  ruhig  auf  PARSIFA.L.) 
(VI.)  (rem.  i  J 


(HrnT 


iwi.  ^  g 


ff — hf-i 


(Volles  Orchester.) 

(In  grosser  Ergriffenheit.)        L 


tag 


T  T 


Der  Speer,—         ich  ken 


ihn. 


Oh!  Hei     .      ligster 

(ausdrucksvoll.) 


Tag,  an  dem  ich  heut'  er 

1 


iii^lSiliS 


wa  .chen  sollt"! 
A 


(KUNDRY  hat  ihr  Gesicht  abgewendet.) 

Zurückhaltend. 

dim.^.      .         .  .         S^—-- Z^N- 


WE3. 


OT 


EP** 


% 


ä 


s:       <//»i. 


EU:.    f/ 
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i(PARSIFAL  erhebt  sich  langsam  vom  Gebete, blickt  ruhig  um  sieh, erkennt 
GURNEMANZ  und  reicht  diesem  sanft  die  Hand  zum  Grnsüe.) 

Wieder  \\\v  zuvor,  feierlich  ohne  Dehnung. 

(TrompO (Clar.Tromp.)   t     (FlJ 


Ped. 


m 


Heil  mir,         rlass  ich  dich  wie.  der    fin.de! 
GURNEMANZ. 


& 


^^f^^^W^YV^^^^ 


-i  jr — n 


So  kenn'stauchdu  mich  noch?    Erkenn'st  mich  wie. der,      den 

Ruhig  _  ohne  Dehnung. 


Ör 


m 


ju_-  rfr^ 


r 


w> 


ss 


i 


(Saiten  ohne  Dampf.) 


r 


r 


e^s 


ir— ,t~~s 


fe 


t ^^ 


s  "r  j  g  i  Tpig 


-.  p  ''p    1 1  TP  g  x  ■ 


Gram        und   Noth    so  tief    ge.  beugt?  Wie  kamst  du   heut', wo.  her? 

(ausdrucksvoll.) 

(4  Hr.) 


Der  Irr   .    niss        undderLei.denPfa.de     kam  ich;  sollichmichdenen     jetzt  entwundenwähnen. 


ült> 


I 


PARSIFAL 


i  p  ;>  j..    jiU-     J*  p-  p  p-  iji  Jw>  *  p  ■>  n  i  p  j*  p  r  ,m 


da  dieses^al     .    des    Rau    .     sehen  wieder  ich  ver.  nehme.  dich    gutenGreisenneubegriis.se? 


O   mit  Pedal. 


E^JeS.r  si  **  tJX^ 


«J  nj : ■  :..u  !..:„    J 0         v :.j.!j  jLi.i_:.l  ah... 


±=^ 


^ 


Oder     irr' ich  wieder?       Ver.ändertdünktmichAlles. 
DBWEMAHZ. 


Zu 


nniiP'FP¥ 


»  i 


So  sag;  zu  wemdenWegdu  suchtest? 

Etwas  bewegter. 


yr  •    "  ~Hr    I;-  J   ir    «r    ^^^p^ 


einst  ver.  nahm 


dem  nun  ich    Heil       zu  bringen  mich     aus.er.le.sen       wäh  .  nen     darf.  Doch_ 

?X'         dim.  (VI.), 


l>1*  'g* 


äs 

(Celli.' 


«i: 


PARSIFAL 


ach!_     den  Weg  des  Hei  .  les  nie       zu  finden,    in  pfail  .  lo.sen   Irren  trieb  ein wil.derFluchmieh  um. 


^S 


^Ä# 


^S=^ 


I 


#£=^ 


-JHfrW^ 


3# 


SF^? 


Jff^ 


f 


POCOX 


m  vt  mm  rVUr-u  r'"ni>rV  '^ee 


^^ »fr 


Heil     -     thum  heil  mir  zu      her  .        .  gen, um  das  zu       hü  .  ten 
(Vl.)t    . t     - 


das    zu     wah  .         .  ren,         ich 


$  i  in:  j 


Y 

jj>  (ten.)    J 


"^T~p 


Ol 


— j>- 


.#» 


Ped. 
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<&'  r  i>  ?;m  i[0^' 'JA  jiTtp  i  f  p  rtf-J' j'i  j  j>  j,p  j  g  g    ;■/ 

«J        Wim  flcn      ieder   Wehr    mir  sewann-.denn  nicht  ihn  sei .  berdurft  ichführeniniStreite-.         unentweih't   führ' ich 


Wun.den     jeder   \Vehr_mir  gewann;denn  nicht  ihnsel.  berdurftichführenimSf  reite-,         unentweih't   führ'ith 


(Vl.Clar.), 


fc=3: 


m^ 


\  _     » 

— * 


ra^j 


ü 


J-  h  iiJ- 


* 


f3 


±± 


•  gfrp 


poco  cresc)  _ 

J— JTJ 


7P 


TfT 


J> 


u 


sjy' 


>;  j 


ss 


^ 


r 


/ 


^^ 


=* 


-3— *- 


¥=¥ 


r= 


•*L  * 


Ped.    -0-    / 


•^      ihnmirzurSei.te,  den    nun  ichheinige.lei.te,   der  dort  dirschimjnert  heil  und    hehr:  des         Gra  .   le* 


^i 


heil'.        .        -gen     Speer 
GÜRWEMAMZ   (in  höchstes  Entzücken  ausbrechend) 


,Tf     ftj    T 


(VI.)  (f/vw 


0  Gna  .        .He!     Hoch  .  stes 
(HlzblJ      *f  -         S/CT^\ 


Ü19 


GURNEMANZ 


NarhdVm  ersieh  etwas  gefasst,  zu  PARSIFAL)- 


Wa 


Fluch,  dörflich  vom  reth.teu  Pfad  ver.  trieb,       soglaub',       er  ist        ge.  wi.chen 


Hier    bist  du,     diess    des  Grals   Ge.biet,  dein'  Kar.  ret  seLne   Rit.terschaft .  Ach, 

(Bleohinstr.) 
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GURNEIW. 


pococresr. 


w*  igfi r  inJ  >  ■     1 4e  p  ^-gf-^B  P Fr  'r  $ '  i  p*p"p  P  '^ 


Trotze     nun    den  Tod.  Kein  Flehn.keinElend  seiner  FJii  .  ter         hewog„ihnmehrdeshei!gcnAmtszn 

uFag  allein) 
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GURNEM 


m  m  m  r;  P<r~gTTfTrT~pruft ^  p  r  |tf|1''  r ''  ^^ 

walten.  Im  Sehrein  verschlossen   bleihtseit  lang'      der  Gral:  sohofftseinsündenreiigerHüter, 


(Vl.Clar) 


Ö 


i 


^  j  B 1 1  ^p  c  r  1 1 r  i  g  Terato«  i  ^  rrigpp 


da  er  nicht  sterbenkann  wann   je  er  ihn  erschaut,  sein   En.de  zu  erzwingen,        und  mit  dem  Le.ben  seine 


9m 


p  iBi r  >   iJ'Ja 


BS  i   B  1' ' 

Qual      zu  en.den. 


Die  heiige  Speisung       bleibt  uns    nun  ver.sa. 


(4  Hörner) 


gt  gemeine 

(Br) 


m  P  r  p  ''P ''r  Jw  i  -     ,  -.piy  ^iUi  1 1  J»r  r  ¥^ 


Atzungmussuns  nähren 


Da.rob      versieg  .  te        uns' rer Hei. den       Kraft. 


(Basse) 


Cr  '   2iri- 


Tri 


CÜRNEM 


NiekommtnnsBotschaff  mehr.norhRuf  m  heilten  Kämpfenaus  der    Ferne: 


m 


marc.p 


f^ 


laa  Ig 


p— £  ■" 


T  T 


?  ^  r 


(Celli) 


(JJJ  =  dd) 


wärtig,  demschonmein  alter  Waffenherr      ver  .     .  fiel, 


denn         Ti.tnrel,   mein  heiiger 


-     Etwas  gedehnt. 

Tromp) 
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GURNEM. 


a.     ß    \>f-       ß         , 

*     I    f  i )  ,  f        0 


™\  r * i  pTTTTT^rR^p 


X     X     1 


3fR=*^ 


Held,         den  nun  des  Gra.Ips  An.blitk  nicht  mehr    labte,  erstarb,  ein  Mensch.  wi< 


PARSIFAL  (vorgrosseinSohmerz  , s 

sich  aufbäumend),       ■&■  -0- 


Ha  !         Welcher  Sün  .  .  den,    welches  Fre.vels  Sehuld  mussdiesesTho  .  ren. 


•2,24 


PARSIFAL 


PARSIFAL 


#^r  ;,vip  r  f  I  J- J'  J   VTl'T  t 


(PARSIFAL  droht  ohmäehtig  umzusinken  GURNEMANZ  hält  ihnaufreeht 
und  senkt  ihn  zum  Sitze  auf  dem  Rasenhügel  nieder.) 


m 


lo.ren,    der  Reifung    letzter  Pfad     mir    schwindet! 
6VRREH. 


(KUNDRY  holt  hastigeinBecken  mit  Wasser, 


(Basse) 


PARSIFAL  damit  zu  besprengen ) 


inup 


GURNEM. 


^mn^^ 


22s 


W-     rrmna 


n  r  r  ir   t  m 


Die  heiige  Qnel.Ie     selbst         er  -qai.cke  unsr»'S     Pil  .    .   ger's 


ür)(:arl)  Massig. 
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fe^§: 
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(Bässe) 


ÖE 
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r^ 


^ 


^^ 


a^^wtiH^-  i'-   g  i  b  j^a 


p=*^ 


Ba.l. 


.Mir  ahnt,ein hohesWerk  hab'  pr  noch  hent'      zu     wirken,  zu 


Pe.l 


gj^pr^fr 


£     ÜSÜ     h  i '  ""^ 


P  1     P 


5 


walten  eines  heiigen  Am  .tes: 


sei    er      fle  -ekenrein,  und  lan  .  ger  Irr.  fahrt 

(Hrn.  ausdrucksvoll  und  zart )  <■.,■  ,\ 


Stanb       soll     nun  von  ihm     gewaschen  sein!  (PARSIPALwirdvondenBeidensanftiumllandedesQnellesgBwendet. 

(HrnJ 
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PARSIFAHsanft  und  matt) 


#      -     l>  J>i  J"i  1  '  J1  J"^'1'  i^'i  J'  J'I^Jsfe 


Werd'   heut  zu  Am.for.fas  ich     noth  ge  .  lei.tet? 

GURNEM  .  (wahrend  derBesrhaftigunff ) 


2« 


rprPiJ1»  f,|i 


^     z 


Ge  .'wiss.lich;        uns'rer 

(Saiten) 


Unter  dem  Folgenden  lost  ihm  KUN'DRY  die  Beinschienen  .GURNEMANZ  aber  nimmt  ihm 

den  Brnstharniseh  ab ) 


(Hob) 


(Basse) 


:m#  vw^  &"-  ■&siäi 


-*  r  ^  tt^T?  i J'  r~nYTjjmtü^   i^r^r- 


Herrn, sie  ruft  muh  selbst  da. hin.    Den  Gralnoch  einmal  uns  da  zu  ent. hüllen, 

Ni<ht  schleppend! 


des  lang  versäumten 


Am.  tes  noch  ein .  mal         heut    zu  walten, zur  Hei.ligungdesheh  .ren  Va.ter's   der  seines  SohnesSehuld  erlas; 


V21 


GTJRIVEM. 


■-h  ^p  pppppir  »"^rr  Himt 


diedernun  al.so  büssenwill, 


(KUNDRY  badet  ihm  mit  demuthsvol  lern  Eifer  die  Füsse. 


üpppi 


iro  |nM'  Amf^Wac.nc  (KUINUKY  badet  ihm  mit deimil  h.-.vol lern  E ite rdte  f  tisse 

ge.loht  Amtortasuns.  PARS1FAL  blickt  mit  stiller  Verwnnderun&aaf  sie  ) 

Langsam.  Hotü'  iciar) 


D. d(^  (Clar) 

Ujlar.l  ^^    £ 
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(Bssclar) 


PARSIFAL. 


pocogf 
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if  Jjr%  rn 


?m 


§ 


netze  mir    das  Haupt  der  Freund  !  (GURNEMANZ  sehSpft  hierbei  mit  der  Hand  aus  dem  Quelle  nnd  besprengt 

PARSIFAL'S  Haupt) 
CURNEM.  -■ i- — 
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m 
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^ 


(Während  GURNEMANZ  feierlich  das  Wasser  sprengt  .zieht  KUNDRYein  goldenes  Fläschchen  ans  ihrem    Busen.und 


giesst  seinen  Inhalt  auf  PARSIFALS  Fnsse  aussetzt  trocknet   sie  diese  mit  ihren  schnell  aufgelösten  Haaren.) 


Etwas  beschleunigend  und  drängend. 


Ti  .  tu-refsGe  .  noss,    dass     heu  _te    noch  als  Kö  .  nig   er    mich  grüsse! 

GOBHEH, 


Feierlich  bewegt. 

(fr.  Hr.  Pos.) 


(Mit  dem  Folgenden  schüttet  GURNEMANZ  das  Fläschrhen  vollends  aufj'ARSIFAL'S  Haupt  aus.reibt  diess  sanft 
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GCRIVEM 


(Nicht  schleppen.) 


Mit. leidsvoll      Dill  .  dender,     heil.that     .  voll 
(ausdrucksvoll.) 


Wissender! 


Wie  des  Er    .  lös'    .     ten  Lei.den  du  ge  .  lit  .ten  ,  die  letz    .  te 


e  piu  p 


(Volles  Orchester.)^''«  ^\ 


piup 
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PARSIFAL  (schöpft  unvermerktWasser  aus  dorn  Quelle, neigt  sich  zu  der  vor  ihm  noch  knieenden   KUNDRY  und 
netzt  ihr  das  Haupt). 
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(Fag.)    *  f 
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&  x  i  j  i^-    p  j.  i^j-^— j-+f  ;  i  \  m  i  rEEEffEf 


Die      Tau     .        .  fe      nimm,    und     glaub  an  den  Er  .  lö 


(Sait.m.Dämpf.) 
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S 


(KUNDRY  Fenkt  das  Haupt  tief  zur  Erde;sie  seheint  heftig  zu  weinen.) 
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(VI. m. Dampf.) 
(ausdrucks) 


(PARSIFAL  wendet  sieh  um  und  bliekt   mit  sanfter  Entzückung 

Sehr  ruhig',  ohne  Dehnung. 
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(Vl.m.  Dämpf.) 
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GDRNEM. 
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Ichsahsie      welken, 


und  blickt  feuchteo  Auges,prnst  und  ruhig  bittend     ¥  , 

iuPARSlFALauf.)  Immer  etwas  langsamer. 
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es  lacht    die    Au   -    e!  (Er  kiisst  sie  sanft  auf  die  Stirne.) 

(sc  Ar  r</r/i 


(Fl.Clar.)      (Hob.) 


(GURNEMANZ  hat  meinen  Gralsrittermantel  herbeia;e. 
holt;erund  KINDRY  bekleiden    PARSIFAL  damit". 


da.  Gestat.te,  Herr,dassdeinKn<>ehtdichgelei  .te! 
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PARSIFAL  ergreift  feierlich  den  Speer  und  folgt  mit  KUNDRY  dem  langsam  geleitenden  GURNEMANZ.) 
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(Die  Gegend  verwandelt  sich  sehr  allmählich, 
A, 


(Bässe.) 


'ahnlicher  Weise  wie  im  ersten  Aufzuge, nur  von  rechts  nach  links.  Nachdem  die  Drei  eine  Zeitlang  sichtbar  geblieben  ,ver  - 


schwinden  sie  gänzlich, als  der  Wald  sich  immer  mehr  verliert  und  dagegen  Felsengewölbe  naher  rucken  J 
"^  <^ijg>  -<il§£> -jirnrcTFreiTr ".  dim. 
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(In  gewölbten  Gängen  stest  anwachsend  vernehmbares  Geläute.) 
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VVVV 


W  V     V 


A-A- 


-r  ft  / 


A   ?  A   A 


^ 


fr'r  j.rT 


immer  ff 


f 


f-     v 
V 


V     V 


(immer  stärker) 

A 
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(Hier  öffnen  sich  die  Felsen» an  de 
(Hr.Trnmp.Pos.) 
M 


^(entfernter.) (?Jinehtnenn\) 

und  die  grosse  Grals- Halle,  wie  im  ersten  Aufzuge,  nur  ohne  Speiseta  fein,  st  eilt  sieh  wieder  dar.  _  Düstere  Beleuchtung.— Von  der  einen 
Seite  ziehen  die.TITUREL'S  Leiehe  im  Sarge  tragenden.Ritt  er  herein;  von  der  anderen  Seite  die  AMFORTAS  im  Sieehbette  geleitenden, 
vnrdiesem  der  verhüllte  Sehrein  mitdem  Grale.)  --^  ,„  (TromD) 
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Erster  Zug  Ge.Iei.ten    wir    im  bergendenSihreinden   Gral       zum     hei  .   li .  gen     Am  .  te,  wen 

(mit  AMFORTAS). 
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Ge.Iei.ten   wir    im  bergendenSchreinden    Gral       zum     hei  .   li.gen     Am  .  te,  wen 
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ber  .    get     ihr       im       düst' .  ren  Schrein   und      führt    ihr         trau.ernd  da    .    her? 

jMHr.VJ.)- T-^-OL 
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TENOR.  (Wahrend  die  beiden  Zuge  an  einander  vorbei  schreiten.) 


Ihn     fäll.     .     _te  des  Alters    siegende  Last,  da  den 
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IL  Zue  (Tenor  und  Bass.)  .        . 


Wer    wehrt  ihm desGra  .    .  les        Huld zu      er. 
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& 


TENOR. 
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Ach,  zum  letz  .    ten    Mal! 


Weh'!  Zum  letz  .  ten 
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Wh  r  PPr-P^j 


# 


^rUfrvr-T^ 


will     des  Amtes  er  walten. 
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• 


m. 
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Ach,  zum  letz  .   ten  Mal! 
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a^ 


We.     .      .he!  Du     Hü  .  ter  des  Grals! 


Ruhebett  hinter  dem  Gralstisehe  niedergelassen, der  Sarg  davor  niederge. 
Betzt  worden:  die  Ritter  wenden  sich  mit  dem  Folgenden  an  AMFORTAS.) 


Sei  deines  Am.  tesge. 


p    eresc.  . 


(stärker.» 


fMal  sei  desAmteS    gemahnt!  Zum  letz  .  ten  Mal! 
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Grals, zum    letz,  ten      Mal  sei  des  Am. tes  gemahnt!  Zum  letz  .  ten   Mal! 


•J     Spi     des  Amtes    ermahnt,       zum   letz        ten   Mal  ! 
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Zum  letz  .  ten    Mal! 
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Massig. 
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AIUFORTAS. 
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(VI.)  - ^       ra//e»T  (clar) 


r 


m 


r 


poco  crcsc. 

HrJ 


^'i      "A"    ■'^ill'>J— J 


Ped. 


9 


^ 


ÖS 


^ 


=2 


",;  *  2 


Di  eh 


ruf          ieh 
(VI.) . 


ru  .  fe   du 


ihm  es 


(zögernd) 


mm 


%>— - 


fd         _    8*  _  ^i 


f 


if 


tf*-*- 


w- 


* 


'W' 


8* 


|#      s      ^ 


poco  crrsc 


^W^pt 


1 


fe 


va 


ro 


£> 


»F- 


Pe,l 


iBäss^  mcirra(o) 


249 


£ 


DieRITTERdrängensichnäheran  AMFORTAS  heran) 
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(AMFORTAS  springt  inwüthenderVerzweiflungauf, 
I    k         und  stürzt  sieh  unter  die  zurückweichenden  Ritter.) 
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rück?  Wahn   .    sin.ni.ge!  Wer  will  mich    zwin  .  gen  zu  le  .  hen,    könnt  ihr  doch  Tod  nur  mir  geben? 
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El 


l#~  (PABSIFAList.vonGURNEMANZ 
und  KUNDRY  begleitet,  unver . 


von  selbst  dann      lench.tet  euch  wohl      der      Gral!..  merkt unterdenlftitfernersehip. 

nen  .tritt  jetzt  nervo  r,und strebt 
den  Speeraus,  mit  dessen  Spitze 
(AllesistseheuvorAMFORTASgewichen.vvelrher.infurchtbarerEkstase.ein-,  1  „„«„„„. 

,-/>/;„„/    (-ort)  samstehtpenr  zurückhaltend.    LidUKSam. 
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tMÄ 


PARSIFAL. 


ÖE5E 


schlü";.  (AMFORTAS'  Miene  leuchtet  in  heiliger  Entzückung  auf;  er  scheint  vor  grosser 

Ergriffenheit  zu  schwanken:  GURNEMANZ  stützt  ihn  ) 
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PARSIFAL 
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Denheil'gen       Speer, 

- — £      (Tromp.) 


bring'  ihn  euch       zu   .    rück 


I         (Alles  blickt  in  höchster  Entzuckungauf  den  emporgehaltenen  Speer,  zu  dessen 
Spitze  aufschauend  PARSIFAL  inBeg-eistrung  fortfährt) 
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(Lichtstrahl:  hellstes  Erglühen  des  Grales.  Aus  der  Kuppel  schwebt  eine  weisse  Taube  herab  und  verweilt  über 
IHChor.(Bass.)  PARSIFAL'S  Haupte. 
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KUNDRY  sinkt  mit  dem  Blicke  zu  ihm  auf,  langsam  vor  PARSIFAL  entseelt  zu  B.>den.  AMFORTAS  und  GURNEMANZ  huldi 
gen  kniend  PARSIFAL, welcher  den  Gral  segnend  über  die  anbetende  Ritterschaft  schwingt.) 
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